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Aus ber Stadt Halle
Schlüſſelzahlen und Preiſe

Die Reichsindexziffer für die Lebenshaltungskoſten Ernährung
Wohnung Heizung Beleuchtung und Betleidung beläuft
ſich nach den Feſtſtellungen des Statiſtiſchen Reichsamts für
Montag den 28 Januar auf das 1,06billionenfache der Vor
kriegszeit Gegenüber der Vorwoche 1,08 Billionen iſt dem
nach eine Abnahme von 1,9 Pryzent zu verzeichnen

Brot 50 Pfg Milch 26 Pfg je Liter

Die Fahrk ins Nichls
Von R W Torſten

Daß Eheleuten oft die Zeit lang wird und ſie ſich ſtreiten
das iſt uralt ſo uralt wie die Ehe ſelbſt

Ebenſo uralt iſt es daß ſolch ein Zwiſt ſeine beſtimmten
Reſultate zeitigt

Man muß nur modern genug ſein um etwas derortiges
verſtehen zu können Hat man das Rezept erſt weg braucht
man auch in kein Theater zu gehen um die innere Erregung ver
rauſchen zu laſſen

Man geht einfach auf den halliſchen Bahnhof
Der hat den ganzen Tag und die ganze Nacht auf

und es war Nacht
Anfangs wollte er ſich nur ein wenig verſchnaufen natür

lich war das nach dem Zwiſt wollte nur die Glut ſeiner Er
regung durch die linde Abendkühle meiſtern laſſen Und
ſchließlich ging er doch nach dem Bahnhof

Er hatte das Brummen feiner Frau hinter dem Wandſchirm
über und das Hin und Herpendeln auf dem Schaukelſtuhl brachte
ihn nur noch mehr in Rage

Er landete alſo auch ſchließlich auf dem Bahnhpf
Dort traf er Bekannte Die ſaßen an einem Tiſche und

mauſchelten
Als er deutlich in Erſcheinung trat wurden die Karten

beiſeite geworfen und eine ſtürmiſche Begrüßung hub an
Und wo er hin wolle
Nach Berlin ſagte er ſo nebenbei wie man immer etwas

ſo nehenbei ſagt weil man gerade etwas ſagen muß
Er überlegte wie am beſten von der Geſellſchaft los zu

kommen ſei Doch kaufte er ſich ein Glas Bier um nicht auf
zufallen

Einer vom Tiſche war aufgeſtanden und nach kurzer Zeit
wiedergekommen

Du ich fahre auch nach Berlin Jch habe Dir gleich
eine Karte mitgebracht Schlafwagen zweiter Klaſſe

Der Eheſtandsunglückswurm ſchrak zuſammen Jetzt über
legte er nicht nur ſondern überſchaute noch ſeine Barſchaft Zu
einmal Mittageſſen einmal Abendbroteſſen und einem Glaſe
Bier reichte es wäre er doch nicht zum Bahnhof ge
gangen

Aber wenn man nur nebenbei etwas ſagt kommt ſtets Blöd
ſinn raus

Alſo fuhr er nach Berlin
Du, ſagte er auf dem Anhalter Bahnhof zu ſeinem Begleiter

habe meine Brieftaſche vergeſſen
Wieviel brauchſt du
Der Freund gab ihm ſo viel wie er haben wollte aber beſſer

wurde ihm nicht davon
Jmmer hatte er die Augen in unendlichen Fernen

ſchon ſah er die halliſche Sipo auf der Suche ſeine Frau mit
fliegenden Haaren überall voran Telephone raſſelten
Kriminalbeamte Fiſcher mit Netzen auf der Saale

Stöhnend ſank er auf den Stuhl eines Bouillonkellers nahe
am Friedrichsbahnhof

Lieber nervös im Schaukelſtuhle pendeln
hinter dem Ofen brummen hören

Die Bouillon ſchmeckte wie ungewaſchenes Leinen und als er
wieder an die friſche Luft kam wurden ihm die Pflaſterſteine zu
glühenden Kohlen
Dauernd faßte er ſich nach dem Herzen und klagte über Bruſt
ſchmerzen Der Freund verſtand das nicht und riet zu einem
Kognak

Doch der Freund riet auch noch daß er ſeiner Frau ein Geſchenk
mitbringen müßte wenn er durchaus nach Hauſe wolle

Ein ſeidener Schirm mußte es nun ſchon ſein unbedingt
ein ſeidener Aber im Kaufhaus gab es keine ſeidenen Schirme
die waren ausverkauft Jn einem Sopezialgeſchäft erſtand er end
lich einen pickfeinen Schirm jawohl pikfein

Er konnte tatſächlich nun nicht mehr länger in Berlin bleiben
Der Freund brachte ihn zur Bahn und gab ihm noch gute Rat
ſchläge gegen Bruſtſchmerzen Dieſer ſchloß nämlich auf Grippe
daß es aber nur gewöhnliches Knochenſchütteln war ſah er nicht

Die zwei Stunden Zug waren eine Ewigkeit
Endlich Halle Schlag 1 Uhr Mittagszeit der Ehemann

in die Wohnung
Seine beſſere Hälfte ſtand vor dem Spiegel
Sie war gerade aufgeſtanden

Du warſt ſchon weg
Jhm ſtarrte das Blut Hatte ſie denn nichts gemerkt

Wo kommſt du denn her
Von Berlin, ſagte er das ſagte er wieder nur ſo

nebenbei trotzdem es in dieſem Falle ausgeſprochener Blöd
ſinn war

Wem du das erzählen willſt Mir jedenfalls nicht
Was haſt du denn da in der Hand

Jch hab dir auch den Schirm mitgebracht ſtotterte er
Wa ras den Schirm den Schirm den kannſt

du auf n Jahrmarkt ausſtellen
Gott ſei Dank daß es der Schirm abkriegt, dachte er

Dann langes Fragen Erzählen uſw aber der Schirm be
hagte ihr nicht

Und da fiel ihm auf einmal etwas Vernünftigeres ein
es war ſo ſchön z keine halliſche Sipo auf der Suche ſeine
Frau nicht mit fliegenden Haaren voran keine Telephone
raſſelten

Weißt du was beſämftigte er weißt du was wenn
dir der Schirm nicht paßt fahren wir zufammen nach Berlin und
tauſchen ihn um

So geſchah es auch und der Friede leuchtete wieder

Koloniale Arbeiksgemeinſchaft
Die Koloniale Arbeitsgemeinſchaft veranſtaltete geſtern abend

im Auditorinm maximum einen Vortragsabend Rach Begrü
Funagworten des Profeſſor Voretzſch ergriff Richard Uhlmann
das Wort zu ſeinem Vortrage über Deutſch Südweſtafrika Der

Redner wax 19 Jahre lang Farmer in Deutſchſüdweſt und hat auch
den Krieg dort mitgemacht Vor 25 Jahren ging er in die Welt
und reiſte von Kapſtadt her zur Zeit des Burenkrieges in das
de olonialgebiet Nach einem kleinen Anfang mit einer

nſied ung arbeitete er ſich einvor zu einem ſtattlichen Beſitz Erbeſaß ſchließlich eine ſehr ſchöne Farm auf der ein glückliches
Familienleben blühte bis der Krieg und in ſeinem iel e die

ich

und ſeine Frau

Ausweiſung kam An der Hand ſehr guter und beſonders intereſſanter Lichtbilder nach ſelbſt aufgenommenen Photographie
führte er den äußerſt zahlreich erſchienenen Zuhörern dar e

Jn der um denben in jener Kolonie vor gendiner Vetätigung Der intereſſante
Unb TreMterberg war das Wer
Vortrag wird am 5 und 7 rugr wiederholt werden

Sonnabend den 2 Februar 1924 Z Blatt

Radio
Verhandlungen mit dem KReichspoſtminiſterium

Jn den Tagen vom 24 bis 26 Jannar wurden im Reichspoſt
miniſterium mit Vertretern zahlreicher Vereine der Funkfreunde
Richtlinien für die Regelung des ſogenannten Funkamateurweſens
erörtert Die Verhandlungen haben zu einem für beide Teile be
friedigenden Ergebnis geführt Jm Namen der Klubs ſprach
Dr Dencker Hamburg ſeinen Dank für die entgegenkommende
Haltung des Reichspoſtminiſteriums aus und erklärte daß die vom
Staatsſekretär Dr Bredow vorgelegten Richtlinien eine branuch
bare Grundlage für den weiteren Ausbau des Amateurweſens
darſtellen Nachſtehend ſind auszugsweiſe die vorläufigen
alſo noch nicht bindenden Richtlinien in derjenigen Geſtalt wieder
gegeben die ſie bei Abſchluß der Funktagung als Ergebnis der
Ausſchußberatungen angenommen hatten

Richtlinien für die Regelyng des Amateurmeſens
Eingetragenen Vereinen deren Satzungen die Mindeſt

bedingungen für zugelaſſene Amgateurvereine erfüllen kann auf
Antrag eine Verſuchserloubnis erteilt werden

Durch die Verſuchserlaubnis erhalten
1 die außerordentlichen Mitglieder des Vereins das Recht

in dem Vereinslaboratorium mit deſſen Einrichtungen zu Aus
bildungszwecken Verſuche im Rahmen der Verſuchserlaubnis vor
zunehmen

2 die außerordentlichen Mitglieder des Vereins mit ihrer
Aufnahme als ordentliches Mitglied außer dem in Ziffer 1 be
zeichneten Recht ferner das Recht ſelbſtändige Empfangsverſuche
unter Benutzung eigener Empfangsanordnungen im Rahmen der
Voerſuchserlaubnis ganzuſtellen

3 der Verein das Recht in dem Vexeinslaboratorium zu
Ausbildungszwecken auch Sendeverinche im Nahmen der Ver
juchserlaubnis zu veranſtalten

Richtlinien für die Anerkennung von Amateurvereinen
1 Vorausſetzung für die behördliche Anerkennung eines Ver

eins zur Förderung des Funkweſens iſt die Vorlage ſeiner Satzung
2 Aus der Satzung des Vereins muß eindeutig hervorzehen

daß es ſich nicht um einen geſellſchaftlichen oder politiſchen Zu
ſommenſchluß oder einen Zuſammenſchluß zu gewerblichen Zwecken
handelt ſondern daß der Verein auf Grund der geſetzlichen Be
ſtimmungen und unter Berückſichtigung der öffentlichen Verkehrs
intereſſen ſeinen Mitgliedern die Möglichkeit zur praktiſchen Ve
tätigung auf dem Gebiet der Funktechnik bieten will

3 Jn einzelnen muß die Satzung u a folgende Beſtimmun
gen enthalten

a Ordentliche Mitglieder können jein Perſonen welche min
deſtens zwei Jahre Elektrotechnik oder Phyſik auf einer Hochſchule
oder Fachſchule ſtudiert haben ſowie Perſonen die bei einer Firma
der Elektrotechnik in einer techniſchen Stellung iätig ſind

b alle übrigen Perſonen werden zunächſt als außerordent
liche Mitglieder aufgenommen und können in die Liſte der ordent
lichen Mitglieder übernommen werden ſobald ſie den Nachweis
erbracht haben daß ſie in der allgemeinen Technik hinreichende
Kenntniſſe beſitzen und die Grundlage der Elektrotechnik und des
Funkweſens ſoweit beherrſchen daß ſie in der Lage ſind auf dieſem
Gebiete ernſthafte Verſuche vorzunehmen

die Bedingungen der Verſuchserlaubnis einhalten
der Verein nach Möglichkeit darüber daß in ſeinem Bereich die
jeweiligen Beſtimmungen der Funkverkehrsregelung durch Privat
anlagen nicht verletzt werden und bringt Uebertretungen zur An

geſeglichen

Der Befähigungzsnachweis hat in der Form eines Vortrages
mit Ausſprache vor einem techniſchen Ausſchuß des Vereins zu
erfolgen der in der Mehrzahl aus Technikern beſtehen muß Die

Telegraphenverwaltung Hat das Recht dem techniſchen Ausſchuß
einen Telegraphenbeamten beizuordnen dem Gelegenheit gegeben
werden muß bei allen Befähigungsprüfungen zugegen zu ſein

4 Der Verein übernimmt die Verpflichtung darüber zu
wachen daß die Mitglieder die geſetzlichen Vorſchriften und

Ferner wacht

zeige

Mitglieder die trotz dreimaliger Warnung erſteut gegen die
Vorſchriften und die Bedingungen der Verſuchs

erlanbnis verſtoßen haben werden vom Vorſtand aus dem Verein
ausgeſchloſſen

Der Verein reicht der Telegraphenverwaltung vierteljähr
lich ſeine Mitgliederliſte ein Bei ordentlichen Mitgliedern iſt
auch Zahl und Standort ihrer ſelbſtändigen Empfangsanordnungen
cnzuzeigen Für jedes ordentliche und außerordentliche Mitglied
iſt eine Vierteljghrsgebühr an die Telegraphenverwaltung zu
zahlen Schüler und Studierende ſind abgabefrei Für den Ein
gang der Gebühren haftet der Verein geſamtſchuldneriſch mit den
Vercinsmitgliedern

Uebergangsbeſtimmungen

Die bisher aufgenommenen Mitglieder werden ſoweit fie
den Vorausſetzungen unter Ziffer genügen als ordentliche
Mitglieder betrafter ebenſo diefſenigen Mitglieder die nach dem
Urteil des techniſchen Ausſchuſſes 30 durch ihre bisherige Be
tätigung auf den CGehict des Funktenweſens ihre Befähigung zur
Vorntchme von Verſuchen bereits bewieſen haben Alle übrigen
Mitglieder werden als außerordentliche Mitglieder betrachtet
bis ſie den Bedingungen unter Ziffer 3h entſprechen

Weiter ſind die allgemeinen Bedingungen für die Erteilung
der Verſuchserlaubnis feſtgelegt

Radio Klub Halle

Geſtern abend hielt der Radioklub Halle eine von Mitgliedern
und Gäſten ſehr zahlreich beſuchte Sitzung im Stadtſchützenhaus
ab Dort wurde mitgeteilt daß der Hauptverein Deutſcher Radio
klubs in Berlin derart an Mitgliederzahl zugenommen hat daß
eine Umorganiſation vorgenommen werden mußte um nur einen
regelrechten Betrieb ermöglichen zu können Von Berlin war
ferner folgende Meldung eingetroffen

Der Staatsſekretär von Bredow hat in dieſen Tagen mit uns
Fühlung genommen wegen der Erteilung von Lizeiczen durch
unſeren Klub an ſeine Mitglieder Die näheren Verhand
lungen darüber finden in beſchleunigtem Tempo ſtatt Der
Deutſche Radioklub hat als Vertretung in das Reichsvoſt
miniſterium eniſandt die Herren Major von Wether Dr Neu
burger Dr Kock Profeſſor im Phnyſikaliſchen Jnſtitut der
Techniſchen Hochſchule Patentanwalt Bertram Wir glau
ben beſtimmt daß eine ſehr günſtige Regelung geſchaffen
wird
Der Radiokluh Halle beſchloß die Einrichtung von Kurſen

mit der als Abſchluß zu erteilenden Experimentierlizenz Die
Kurſe ſollen den Einzelnen befähigen ſich mit geringem Koſten
aufwand einen Empfangsaparat bauen zu können Zur Teil
nahme an den Kurſen iſt jedes Mitglied des Radioklubs berechtigt
Die monatliche Mitgliedsbeitrag wurde auf 65 Pfennig feſt

geſetzt

FSchulabban und höhere Schule
Aus höheren Schulkreifen gehen uns zu dem Thema Schul

abbau folgende Ausführungen zu
Die Oeffentlichkeit geht leider meiſt zu gleichgültig an der

Frage des Schulabbaues der eine Folge des Beamtenabbaues
iſt vorüber Der Beamtenabbau wird vorgenommen zur Ge
ſundung der Staatsfinanzen ſein Zweck iſt Ausſchaltung des
Leerlaufes einiger Verwaltungen Aufhebung überflüſſiger Be
hörden und Abbau der Beamteninflation ſeit 1918 Demgegen
über ſei feſtgeſtellt daß weder die höhere noch die Volksſchule
jemals leergelaufen ſind daß ſie keine überflüſſigen Behörden
darſtellen daß ſie zu keiner Zeit zu den aufgeblähten Betrieben
gehört haben ſondern im Gegenteil bereits ſtändig abgebaut ſind
an Lehrkräften Lehrmitteln hygieniſchen Vorſchriften uſw Es
käme alfo loziſcherweiſe für die Schulen gar kein Abbau in Be
tracht Trotzdem ſoll aus Sparrückſichten ein gewaltiger Lehrer
abbau durchgeführt werden Die Erfparniſſe welche dabei heraus
kommen ſind äußerſt gering denn nach dem Vorſchlag von 1923
betragen die Geſamtausgaben für das höhere Schulweſen nur

bis 1 Prozent der preußiſchen Staatsausgaben Das minimale
Plus der Erſparnis ſteht aber in gar keinem Verhältnis zu dem
Schaden den man der geiſtigen und körperlichen Erziehung
unſerer Jugend der Zukunft unſeres Volkes zufügt Denn Lehrer
abbau bedeutet zweifellos Schulabbau Schulabbau iſt Kultur
abbau denn die Schulen ſind die Vermittler der Kultur Lehrer
abbau iſt auch Erziehungsabbau Erziehungsabbau bedeutet Ver
nichtung der Wiederaufbaumöglichkeiten unſeres Volkes denn
die Schulen find die natürlichen Organe für die Geſundung einer
Nation Dieſe Theſen ſind ſo ſtark daß ſie nicht von gewundenen
Phraſen umgeworfen werden können Vor etwa 120 Jahren
nach dem Zuſammenbruch ging man umgekehrt vor als heute
damals wurden Volksſchulen eingerichtet höhere Schulen und
Univerſitäten gegründet und neubelebt von den führenden
Männern der Geiſteswelt das geſchah in der klaren Erkenntnis
daß den Schulen ein Löwenanteil an der Erhebung des deutſchen
Volkes aus ſeiner Niedrigkeit zukomme Videunt consules

Ein einſchneidender Schulabbau ſteht bevor Die Eltern
unſerer Kinder ahnen nicht welch Spiel mit der Volksbildung
getrieben wird Und doch müſſen ſie es wiſſen Jn der Preſſe
werden zurzeit Nachrichten verbreitet welche geeignet ſind die
Oeffentlichkeit irrezuführen Den zweiten Entwurf der Preußiſchen
Perſonalabbau Verordnung der dem Ständigen Ausſchuß des
Landtages zugegangen iſt kann man im großen und ganzen als
einen Abklatſch des erſten bezeichnen Die Schule iſt diesmal
ganz für ſich behandelt aber vuch für ſie iſt urſprünglich ein
25 proß Abbau ausdrücklich gefordert Jm Ausſchuß hat man
dieſe äußerſt ſcharfen Beſtimmungen herabgemildert ſie ſind dahin
abgeändert worden daß die Verminderung der Lehrerſtellen
unter ſteter Wahrung des Bildungs und Kulturſtandes in erſter
Linie durch organiſatoriſche Maßnahmen herbeigeführt
werden ſoll und daß der Staatsminiſter die Verminderung der
Lehrerſtellen nur ſo weit vornehmen darf als die Not
Preußens das unvermeidlich macht Die Abände
rungen werden mit Dank begrſißt aber es ſind Kautſchukbeſtim
mungen ſie ſind dehnbar und legen alle Macht in die Hand des
Staatsminiſters Und darin liegt die große Gefahr Auf die
gewaltigen Proteſte der Elter ft gegen den Schulabbau hat
der Staatsminiſter Dr Boelitz in letzter Jeit mehrfach öffentlich
geantwortet Er hat erklärt daß das Wort Schulabbau nur
ein Schlagwort ſei das unberechtigte Beunruhigung hervorrufe
Das Staatsmitniſterium habe nie von Schulabbau ochen

Einer Sparpolitik welche die geiſtige Subſtanz unſeres Volkes
verringere werde er niemals zuſtimmen Die Bildungshöhe
unſeres Volkes müſſe gehalten werden ja die Bildung müſſe noch
vertieft werden Trotzdem wurde in eine Erhöhung der Lehrer

pflichtſtundenzahl ein Heraufſetzen der Klaſſenſtärken ein Herab
ſetzen der Wochenſtundenzahl der Schüler auf 30 Stunden ins
geſamt eingewilligt

Was bedeuten dieſe Maßnahmen für die Schule Voraus
geſchickt ſei die Bemerkung daß die deutſchen akademiſchen Lehrer
mit 24 Wochenſtunden das Höchſtmaß in ganz Europa haben
Oeſterreich hat 20 Frankreich 16 England 12 Die Erhöhung

der Lehrerpflichtſtundenzahl führt zu einer Veräußerlichung der
Lehrertätigkeit zur Ausſchaltung der dringend notwendigen Er
ziehertätigkeit und nach ärztlichem Urteil zur phyſiſchen Er
ſchöpfung der Lehrerichaft die Tätigkeit des Lehrers beſteht ja
etanttich nicht n der Ertelung der Unterrichtsſtunden

Die Erhöhung der Klaſſenftärken bedeutet den Tod aller neu
zeitlichen Unterrichtsmethoden und führt zur ödeſten Einpaukerei
infolge des eintretenden Mechanismus werden mehr Schüler
ſitzen bleiben auch die hygieniſchen Auswirkungen dürfen nicht
außer acht gelaſſen werden wenn künftig beiſpielsweiſe in einer
Quarta über 60 Kinder ſitzen dürfen Die 30 Stunden Woche für
die Schüler klingt wie Hohn auf die allgemeine Forderung der
Mehrarbeit im deutſchen Volke ſie iſt als Sparmaßnahme päda
gogiſch untragbar und läßt ſich nur durchführen wenn kleine
Klaſſen geſchaffen werden und wenn die Ziele erheblich herab
geſetzt und die Lehrpläne vorher neu umgeſtaltet werden leider
geht man dabei mechaniſch von der Stundenzahl aus anſtatt erſt
die Bildungsziele feſtzulegen Durch dieſe Maßnahmen werden
ſicher 25 Prozent aller Lehrer abbaufähig hintenherum kommt
alſo der abgelehnte Schematismus doch wieder herein Zu be
denken iſt auch daß der Lehrernachwuchs völlig erdroſſelt wird
da ſich niemand mehr dieſem wichtigen Berufe zuwenden wird
Wie bei allen dieſen Dingen die Bildung ſogar noh vertieft
werden ſoll das kann der Laie in gleicher Weiſe wie der Fach
mann nicht begreifen Jſt das wirklich kein Schulavbau
Von verantwortlicher Stelle wird dieſe Maßnahme organiſa
toriſch genannr das klingt ſo als ob ſie pädagogiſche Erforder
niſſe wären Die geſamte Fachwelt erblickt aber darin ein durch
aus vnpädagogiſches Vorgehen das nur vom Geldbeutel diktiert
iſt Der Finanzminiſter hat im Ausſchuß offen erklärt daß das
Schulweſen Preußens auf den Stand gebracht werden müſſe den
es vor 30 oder 40 Jahren hatte Wie verträgt ſich dieſe Abſicht
mit den obigen Ausſprüchen des Kultusminiſters Auch der
Finanzminiſter will das Zurückwerfen unſerer Kultur um 30 bis
40 Jahre nicht als Kulturabbau bezeichnet wiſſen Ja was iſt
dann eigentlich ſo zu nennen Es iſt der Anfang der Schul
zerſtörung und Kulturverwüſtung Die Volksſchule iſt in
gleicher Lage es trifft alles mutatis mutandis auch auf ſie zu

S

An Euch Eltern iſt es noch in 12 Siunde Euch zu rühre
und zu wehren Euch ſind als Erziehungsberechtigten große
Rechte in der Verfaſſung verbrieft fordert ſie Tretet heran
an die Landtagsabgeordneten j einzelne gleichwelcher Partei und zeigt ihnen daß ch die Loge der
Staatsminiſterien nicht zu eigen machen könnt Sagt ihnen daß
Jhr das Einzige was Jhr Euren Kindern noch mitgeben könnt
eine gute Schulbildung gewahrt wiſſen wollt Es geht um Euer
Heiligſtes Eure Kinder um die des deutſchen Vater

landes Geh

r



Bilder aus dem Gerichksſaagl

Der Vogel an der Müte Tchwere Veſtrafung
Der Handelsmann H H
Strecke Sangerhauſen Halle mit

ordnungsmäßig gelocht ſei Er machte den Beſitzer der
darauf aufmerkſam Als er die Karte an ſich nahm Jeriet H
in Wut und ließ ſich zu der Aeußerung hinreißen Die Eiſen
bahner ſind Specklätze ſie haben an der Mühe einen Vogel
Und je größer der iſt um ſo größer iſt ihr eigener Nun

bteile aber wie anderswo die Wände mitunter
Ohren für die ſolche Sachen nicht beſtimmt ſind Im Reben
abteil ſaßen nämlich fünf Eiſenbahner die die Aeußerung

haben die

mit angehört hatten Sie zeigten den H
Und nun ſtand H
Gericht
zu ſein denn in einer vorhergehenden Sitzung die wegen
Fehlen eines wichtigen Zeugen ausgeſetzt werden mußte
äußerte e h in angeheiterter Laune Jch bin
nur froh daß noch nicht vorbeſtraft bin und auf die
Anklagebank deutend Das iſt wohl für feine Leute Jn
der geſtrigen Verhandlung war er ganz ſachlich Er beſtritt
dieſe Aeußerung im beleidigenden Sinne getan zu haben
Da Beamtenbeleidigung in Frage kam verurteilte das Gericht
den Angeklagten zu fünf Monaten Gefängnis

S

beim l anunter der Anklage der Beleidigung vor

Der falſche Kriminalvcamte und die Sipp
Eine merkwürdige Angelegenheit beſchäftigte geſtern das

Schöffengericht Jm September ging ein hieſiger Werkmeiſter
die Delitzſcher Straße entlang Da ſah er ein junges Mädchen
in Begleitung eines Herrn Das Paar bog gleich ihm in die
Magdeburger Straße ein Ein Sipobeamter begegnete dem
Paar und kam mit ihm ins Geſpräch Nach einiger Zeit ent
fernte ſich der Wachtmeiſter mit dem jungen Mädchen Da
der Werkmeiſter aus irgend welchen Gründen der Sache nicht
recht traute trat er auf den Beamten zu und ſtellte ihn
zur Rede Dabei gab er ſich als Kriminalbeamter aus Der
Polizeibeamte verlangte darauf den Ausweis erhielt jedoch
nur einen Perſonalgusweis Inzwiſchen war auch der erſte
Beſchützer des jungen Mädchens wieder zurückgekommen und
entpuppte ſich ebenfalls als Polizeibeamter in Zivil Die
beiden Poliziſten verlangten nun Begleitung des Werkmeiſters
n e ve um dort ſeinen angeblichen Beamtenſtand feſt
zuſtellen

Vor Gericht beſtritt nun der Beklagte ſich als Kriminal
beamter ausgegeben zu haben Er will beobachtet haben
daß die Beamten das Mädchen hin und her gezerrt haben
Da habe er geſagt Wenn das Beamte ktun iſt s doch ein
ſtarkes Stück Hierauf ſei der Beamte an ihn herangetreten
Er habe ihm ſeinen Ausweis gezeigt der jedoch von dem
Beamten gar nicht angeſehen worden ſei Der Polizei
beamte habe ihn dann ins Geſicht geſchlagen und als er
äußerte das wäre eine Gemeinheit einen zweiten Schlag
verſetzt wobei ihm fünf ſeiner Erſatzzähne zerſchlagen ſeien
Die Beamten gaben unter ihrem Eid an das Mädchen nicht
hin und her gezerrt zu haben Es ſei auf der Durchreiſe
hier geweſen und mit den Beamten ein Stück gegangen Beide
Beamten ſagten unter Eid aus den Angeklagten nicht ge
ſchlagen zu haben Das Gericht konnte da das Mädchen nicht
als Zeugin geladen war zu einem Urteil nicht gelangen und
vertagte die Verhandlung

Scherben Am 31 Januar gegen 2 Uhr nachm ſtießen an der
Kreuzung Bernburger Str Mühlweg 2 Perſonenkraftwagen zu
ſammen Hierbei wurden 3 Perſonen leicht verletzt Beide Wagen
ſind erheblich beſchädigt Die Schuld an dem Zuſammenſtoß iſt
nur dem Führer des einen Wagens zuzuſchreiben da er an einem
haltenden Straßenbahnwagen in übermäßiger Fahrgeſchwindigkeit
links vorbeifuhr und ſo die Ueberſicht über die Fahrbahn verlor
Anzeige gegen dieſen iſt erſtattet

Ein ungetreuer Wächter Der L r der Firma
Struthmann legt Wert darauf daß die in unſerem Artikel unter
obiger Ueberſchrift geſtern mitgeteilten Gerichtsurteile nicht An
geſtellte betreffen Vielmehr ſind die Diebſtähle von Arbeitern
ausgeführt worden

Treue Drtg Am heutigen Tage feiert der langjährige Ge
ſchäftsführer der Firma Klinkhardt Schreiber Nachfl G m b H
riner Tochtergeſellſchaft der Halleſchen Pfännerſchaft Aktiengeſell
Faft Herr Paul ine ſein 25iähriges Dienſtjubiläum Der
Vorſtand der Halleſchen Pfännerſchaft Herr Generaldireftox Dr
ing Zell überreichte dem Juhflar die Glückwünſche der Pfänner
ſchaft und gedachte mit herzlichen Worten ſeiner Verdienſte in der
2erfloſſenen Zeit Auch von ſejten der Beamtenſchaft wurden dem
Jubilar von nah und fern reiche Ehrungen zuteil

Für die Volksſpeiſung Die hieſige RheinländerVereiniguhg
zeranſtaltet Sonntag 3 Februar abends 8 Uhr eine rheiniſche
ar nung in ſämtlichen oberen Räumen des Stadtſchützen
hauſes Gäſte durch Mitglieder eingeführt ſind willkommen
Der Reinertrag dieſer Veranſtaliung iſt für die hieſige Volks
ſpeiſung beſtimmt

Stadttheater Heute Freitag 716 Uhr König Lear Sonn
abend 72 Uhr in vollſtändig neuer Einſtudierung Carmen
Die Titelrolle ſingt Marig Janowska vom Stadttheater in
Leipzig Sonntag Graf von Luxemburg Montag König
Lear Jm Thalia Theater kommt am Sonntag das
erfolgreiche Luſtſpiel Ein Sprung in die Ehe zur Wiederholung

E T Lichtſpiele Gr Ulrichſtraße Wer ein wirklich gutes Pro
gramm ſehen will gehe diesmal ins Ulrichſtraße Ein Zirkus
ama iſt nicht jedermanns Geſchmack aber der große nordiſche Svenska
Film Das Karufſell des Lebens iſt derart packend und lebens
wahr daß alle Erwartungen übertroffen werden Zudem ſpielt ſich
nicht efwa der ganze Film in einem Zirkus ab ſondern nur der
dramatiſche Schlußeffekt vorher werden wir in die elegante Geſell
ſchaft geführt an die Vörſe und erleben die ewige Jagd nach dem
GSlück Eine harmoniſche Ehe wird durch das brutale Dazwiſchen
treten eines modernen Glücksritters zerſtört erſt allmählich erkennt die
Verfübrke den wahren Charakter ihres Geliebten und den Wert ihres
erlaſſenen Mannes Die Sorge um das Leben der geliebten Kinder führt
beide wieder zuſammen Viel bewundert werden die hochmodernen
Geſellſchaftstoiletten und die glänzende Regie Der humoriſtiſche Teil
löſte wahre Lachſalven aus Hochbefriedigt verließ man die Premiere

Wic loche und heize ich ſparſam Das wird den Hausfrauen gelehrt
in dem Vortrag der heute abend und die folgenden Tage im Reſtaurant
MarslaTour ſtattfindet Unſere Hausfrauen werden die Themen be
ſonders intereſſierer Schon der erſte Punkt dürfte auf allgemeines
Intereſſe rechnen können Er will nämlich die Frage beantworten wie
es möglich iſt mit einem Zentner Breunſtoff genau dasſelbe zu iochen
wie mit ſechs Zentnern Eine Anzahl weiterer ſehr intereſſanter
Fragen wird dort behandelt

Vereine Vorträge Verſammlungen
Deutſche Volkspartei

Bezirksvereine Halle Heute abend e der Herren
Sorten und Stellvertreter abends 8 Uhr im Parteihauſe

rweiterter Vorſtand u Kommunalpolitiſcher Ausſchuß Montag abend Uhr Vortrag des Herrn Geheimrat Dr Finger
Anſchließend e Beratung

Bezirk Nord Mittwoch 4 Februar abends 8 Uhr Monats
verſammlunR ahar nd jeben Donnerstag

e e eheim Neumar en e o iber Beamten rund Schulfragen Anſchließend Aubſprege
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Verein ehemal der Königl j Armeegameraden en nuferem en t Sonntag
3 Februar mittags 4 im unteren Saal des Stadtſchützenhauſes
Für Unterhaltung genügend geſorgt Gäſte ſind kameradſchuftlichſt

fuhr am 29 Mai auf der
ſeiner Wochenkarze Der

kontrollierende Schaffner ſtellte feſt daß die ehe
ar

er Angeklagte ſcheint etwas vorlaut veranlagt

die am Sonnabend in einem Stroßdiemen bei Asmußſtedt tot auf

fallen
aus Badeborn hatte bis Montagabend ein Geſtändnis nicht abgelegt
S za tauchte in Badeborn ſein beſter Freund der Knecht

ich Schule zu einem Geſtändnis beguemt

Schnur erdroſſelt Der Grund der Tat iſt daß Schule der bald

Der Stahlhelm und Mitteldeutſchland das wäre ein Thema
über welches man bei Benutzung alles vorhandenen Materials
Bände ſchreiben könnte Dazu iſt e kein Platz Und doch ſoll
dieſes Thema hier in Form eines Berichts kurz behandelt werden

Es war die Zeit als nach vier Jahren Wel nkampf der
Frontſoldat in ſeine zertrümmerte Heimat zurückkeete Straßen
kämpfe wüteten in den Städten in denen das Oberſte zu Unterſt
ekehrt war und wo alle Ordnung fehlte Da ſprach der ehemalige
eichswehrminiſter Noske Da nahm ich mir die alten Offiziere

und Soldaten und mit ihnen ſtellte ich die Ordnung wieder her
Und ſo geſchah es auch Der Frontſoldat war ſteis der Reiter
Deutſchlands und wird es auch bleiben So war s in Halle
General Maercker war es der mit ſeinen getreuen Landesjägern
alten tapferen Feldſoldaten als erſter gegen den gewaltigen Terror
ankämpfte Kameraden waren es die den Stahlhelm auf dem
Kopfe trugen und ſie ſchufen durch Taten Ordnung v

Wenige Zeit ſpäter als in Magdeburg die Frontſoldaten ſich
zu einem Bund zuſammenſchloſſen bildete ſich auch in Halle dem
roteſten Herzen Mitteldeutſchlands eine kleine Gruppe alter
Kameraden und gründete am 14 Auguſt 1919 die Ortsgruppe Halle
des Stahlhelms unter Führung des Kameraden Halbig Klein
nur war das Häuflein aber tatenfroh Vorkämpfer einer beſſeren
Zeit einer großen Jdee und Märtyrer im wahrſten Sinne des
Wortes
lichkeiten des verführten Volkes Sie alle Kam Halbig Scheurich
Dennhardt ſtehen auch heute noch unentwegt ihren Mann an der
Spitze des Stahlhelms Halle

Langſam nur ſammelten ſich die Frontkämpfer um die Stahl
helmfahne 50 Mitglieder nur dann hundert Wentge Ortsgruppen
nur ſchloſſen ſich an Und doch ſahen auch damals ſchon die nativ
nalen Kreiſe der Bevölkerung auf dieſen Verein Jch ſage Ver
ein weil es nichts anderes war noch keine Bewegung im Volke
Nur ein Anſatz Und doch der Grundſatz zu etwas Gewaltigem
Damals gab s nur Kampf Täglicher Kampf der Meinungen
gegeneinander aber auch täglicher Kampf Mann gegen Mann
Es gehörte in der damaligen Zeit ein ſtandhafter Kerl dazu ſeine
Stahlhelmgeſinnung frei und offen zu bekennen Wie war s 1919
1920 1921 ein Aufruhr jagte den anderen der Bolſchewismus
tämpfte um Deutſchland Nicht allein auf der Straße nein auch
im Beruf allen möglichen Widerwärtigkeiten und Gefahren aus
geſetzt allen zum Trotz und dennoch hatte der Stahlhelm Halle
und Umgegend ſich einen wenn auch beſcheidenen Platz am Ende
des Jahres 1921 in der Oeffentlichkeit erkämpft

Langſam marſchierte der Stahlhelmgedanke vorwärts neue
Ortsgruppen entſtanden die Mitgliederzahl erhöhte ſich auf tauſend
und ſtieg weiter Auf der linken Seite wurde die Gefahr erkannt
und ſchlagartig ſetzte eine wüſte Hetze und die Bekämpfung des
Stahlhelms ein Störungen von nationalen Feiern Ueberfälle
uſw waren an der Tagesordnung der Stahlhelmmann war Frei
wild Mit der Zähigkeit des deutſchen Frontſoldaten jedoch ſetzte
ſich der Stahlhelmmann durch und eroberte ſich mit der Fauſt und
mit dem Knüppel die Gleichberechtigung Von 13 Ortsgruppen
im Jahre 1921 wachſen 1922 die Ortsgruppen unter Führung des
Kameraden Werner ſchnell und immer ſchneller aus dem Boden
ſteigt die Mitgliederzahl höher und höher Raſtloſe Arbeit keine
Ruhe in der Bewegung vorwärts nur vorwärts Große Kund
zebungen eindrucksvolle Feiern und wirkſame Aufklärungs und
Werbearbeit vieler Kameraden brachten neue Kameraden Der
Stahhelmer war es der die nationale Bewegung immer mehr
vorwärts trieb Er arbeitete fürs Vaterland Unter dem Zeichen
des Kampfes und Sieges der Reichskriegsflagge unter dem Zeichen
des Stahlhelms entwickelte ſich eine rege Tätigkeit und als Erfolg
erſchien mehr und mehr auf vielen Röcken das Stahlhelmabzeichen
flog in vielen Städten und Dörfern Mitteldeutſchlands der Front
Heil Gruß von Mund zu Mund Sonntag für Sonntag Fahnen
weihen und Kundgebungen Sonntag für Sonntag ließ die halliſche
Stahlhelmkavelle unter der trefflichen Leitung des königlich baye
riſchen Muſikmeiſters Seifert in den Städten und Dörfern des roten
Mitteldeutſchlands ihre zündenden Märſche und deutſchen Lieder
ſteigen Hoch der Stahlhelm unſer Zeichen Ein Bild nur Es
iſt der 18 Juni 1922 Auf dem hohen Petersberge bei Halle er
folgt im Beiſein des bayeriſchen Oberſten von Tylander die Weihe
von 20 Ortsgrupvenfahnen Die Sonne ſtrahlt hell auf die Stahl
helme auf den Fahnenſpitzen als im Parademarſch 1000 Front
kämpfer in der alten feldgrauen Kluft vor dem Oberſten defilieren
Glanz ſtrahlte um die Fahnen der Glanz eines gewaltigen Auf
ſtieges Am nächſten Sonntag werden Fahnen von 35 Ortsgruppen
geweiht Der Aufſtieg begann Trotz Belagerung durch die Kom
muniſten ſprach General Maercker im größten Saal Halles unter
dem gewaltigen Jubel der Bevölkerung Neugründung folgte aufNeugründung Jn Scharen kamen die Frontſoldaten zum Stahl
helm die Mitgliederzahl wuchs auf Tauſende an

Aus der Heimat
Ein gerichtliches Nachſpiel zur Flucht Ehrhardts

Leipzig Die Flucht des Kapitänleutnants Ehrhardt aus dem
Leipziger Unterſuchungsgefängnis am 13 Juli v J hatte heute
ein Nachſpiel vor dem Leipziger Schöffengericht Unter der An
klage der Begünſtigung hatte ſich der verantwortliche Schriftleiter
der Leipziger Neueſten Nachrichten Dr Arno Günther zu verant
worten der in einem Artikel des genannten Blattes über Ehr
hardts Flucht u a milgeteilt hatte daß die Wohnung eines der
Helfershelfer voliſeilich bewacht werde Das Urteil lautete auf
koſtenloſe Freiſprechung

Verurteilte Sprengſtoffattentäter
Meiningen In der erſten Verhandlung der letzten Straf

fommerſsung erſchienen fünf Angeklagte ans Schweing auf der
Anklagebank die beſchuldigt wurden auf das Anweſen des
Pfeifenfabrikanten Reich in Schweina einen Sprengſtoffanſchlag
rüht zu haben wodurch die Gartenmauer zerſtört worden iſtDie ſämtlichen Angeklagten hoben beſonders hervor daß ſie nie
wandem in Schaden hätten zufügen wollen ſie hätten nur
einen Schregfſchuß abgeben wollen Der Gerichtshof verurteilt
Poth und Walther zu je 2 Jahren Zuchthaus Jffert zu s und
Reich zu Monaten KFefängnis Schellenberger wurde freige
ſprochen Sämtlichen Verurteilten wurde die Unterſuchungshaſt
angerechnet die Haftbefehle gegene Schellenberger und Jffert wur
den aufgehoben

Jugendliche Mörder
Baſſenſtedt Die 25 jährige Martha Briyk aus Ballenſtedt

gefunden wurde iſt einem ſcheußlichen Verbrechen zum Opfer ge
Der bereits am Sonnabend verhaftete Dienſtknecht Schulze

rafeld auf der um das Verſchwinden der Martha Brink
wiſſen wollte Dieſer legte dann nach der Richtung ein Geſtändnis
ab daß Schulze die B an den Diemen geführt und in ſeiner
Hegenwart ermürgt habe An der Peſeitigung der Leiche wollte
er zunächſt nicht beteiligt geweſen ſein Geſtern hat ſich dann

Hiernach haben beide
Schulze und Schw mißbraucht und dann mit einerarfeld die

Vater geworden wäre die t tragen wollte Seinemeing

und 4 lieben e e Montag Febcuar Mitg ver
Folgen nich

hat dann der

dringend verdächtig iſt der 25jährige
Kloſtermansfeld der bei Sch
fraglichen Ab

das
Belohnung von 200Mörder efinvet ſich in Unterſuchungshaft

Familienhäuſern ereignete ſich ein hedauexnswertes
Familie Heſſe hatte nachmittags ihre beiden kleinen Kinder für
einige Zeit unbeaufſichtigt in der Wohnung zurüggelaſſen Unter
deſſen kam das ein
Bettchen dem Ofen zu nahe und die
und Kleider des
daß es alsbald ſeinen Verletzungen erlag
weſende vierjährige Kind kam mit dem Schrecken davon

nommen rganze MNf7ae von Diebſtählen auf de
al ſue i Reiſekörbe voll von Sachenusſuchung zwei Reiſekörbe
apien herrührten und 60 feineearbeitete Dietriche abſt ſolche
mit den
angefertigt

Freunde d twa 19iähri SchulzeIfiährige Schwarofeld bei der Wesſchaffung der Leiche 92horfern

Der Kampf um das roke Mikkeldeulſchland
Von Willi Poche Leiter der Preſſeabtetlung des Stahlhelms Halle

Da kam der Rathenaumord am 24 Juni 1922 Die Regierung
glaubte den Gegnern der vaterländiſchen Bewegung ein Opfer
bringen zu müſſen und verbot den Stahlhelm Der Geiſt jedoch
konnte nicht verboten werden der lebte fort und erſtarkte Gegen
das Verbot wurde ſofort Beſchwerde eingelegt und nach langer
Zeit am 26 Januar 1923 lief bei der Ortsgruppe Halle das Tele
gramm der Bundesleit ein Der Stahlhelm iſt wieder frei

Da wurde es auch uns wieder frei in der Bruſt Unverzüglich
ging s an die Arbeit jeder an ſeinem Platze Viel Feind viel
Ehr Und hier im Untergau und Gau Halle wo wir der Wider
ſacher wahrlich genug haben iſt der Stahlhelm ohne Ueberhebung
kann es geſagt werden von Erfolg zu Erfolg geſchritten Mit un
gehenrer Kleinarbeit wurde begonnen Furchtlos und zähe unter
Hintanſetzung des eigenen Jchs wurde die Bewegung gefördert
Zur Volksbewegung gefördert die weite Kreiſe des deutſchen
Volkes in ſich ſchließt Eine neue ſtraffe Organiſation wurde auf
gebaut Es ſtellten ſich Führer an unſere Spvitze die durch perſön
liche Teilnahme und Vorbildlichkeit durch Arbeitsfreudigkeit und
Begeiſterung alles mit ſich fortriſſen die mit weit und umſichtigem
Blick die richtigen Wege gehen und die Fähigkeit haben Mit
arbeiter herauszuheben und anzuſpornen zu dem großen Werke
den Stahlhelm zu einer feſten Stütze des Vaterlandes zu einem

Bollwerk gegen die Bolſchewiſierung Deutſchlands zu machen für
Die Zielſcheibe bildeten ſie für den Spott und die Tät den Grundſtein zur Befreiung Deutſchlands von der Knechtſchaft

Der Stahlhelm im Bezirk Halle hat ſich trotz aller An
feindungen und Angrifſe trotz ſchärffter Bekämpfung kraftvoll
durchgeſetzt iſt ein Machtfaktor in Mitteldeutſchland geworden

Es ſoll hier kein Führerkult getrieben werden aber das Ver
dienſt an dieſer gewaltigen Aufwärtsbewegung der Stahlhelm
idee haben unſere beiden Führer Oberſtleutnant Dueſterberg und
Hauptmann Jüttner unzweifelhaft Durch Zucht und gute Haltung
haben ſich heute auch die Frontſoldaten hier die Stellung e
ſchaffen die ihnen zukommt Vaterländiſche Vereine und Ver
bände Sportvereine und weite Schichten des Bürgertums ſehen
mit Stolz auf den Stahlhelm Zahlreiche Beweiſe der Anhäng
lichkeit und der Dankbarkeit aus allen Bevölkerungsſchichten feuern
den Stahlhelm zur ſtärkſten Weiterarbeit im Jntereſſe des Vater
landes an Große Kundgebungen bei denen die Mitglieder zu
Tauſenden und Zehntauſenden aufmarſchierten gewaltige Kund
gebungen für den nationalen und völkiſchen Gedanken haben
Schlag auf Schlag ſtaltgefunden Die Säle in allen Orten des
Bezirks erwieſen ſich als viel zu klein die Maſſen der Anhänger
zu faſſen Beiſpielkoſe Begeiſterung herrſchte

Heute fahren Tag für Tag unſere Organiſatoren hinaus ins
Land und gründen in jedem Dorf in jedem Flecken Stahlhelmorts
gruppen Machtvoll ſchreitet die Bewegung vorwärts alle anderen
nationalen Verbände mit ſich fortreißend Jn enger Fühlung möt
dem Wehrwolf dem heute alle Nichtſoldaten zuſtrömen und der
genau ſo ſchnell und kräftig anwächſt und in enger Fühlung mit
Scharnhorſt und ſonſtigen Jugendbünden arbeitet der Stahlhelm
Hand in Hand ſo die Jugend an ſich heranziehend Weitere Er
folge wird das Frühjahr bringen

Wenn heute der Untergau Halle ſchon 50 Ortsgruppen mit
12 000 Mitgliedern aufweiſen kann ſo wird ſich dieſe Zahl im
Frühjahr noch gewaltig vermehren

Mit großer Freude ſtellen wir feſt daß der Stahlhelmgedanke
auch in die Reihen unſerer Arbeiterſchaft eingedrungen iſt Viele
gehören ſchon zu uns und immer mehr wenden ſie ſich ab von den
Verführern und Hetzern Den anderen ſtrecken wir die Hand ent
gegen Auch dieſe Gefahr haben unſere Feinde im Lande wohl
erkannt und ſuchen nach neuen Verbotsgründen Wir werden ihnen
dieſen Gefallen nicht tun ſondern werden uns weiterhin unſeren
Führern unbedingte Gefolgſchaft leiſtend und ſtraffe Diſziplin hal
tend vermehren und unſerem deutſchen Vaterland die Rettung
ſein Mag dieſes Vaterland eine monarchiſtiſche oder republika
niſche Staatsform haben das iſt dem Stahlhelm gleich aber frei
muß das Land ſein

So herzerfreuend ſchnell wie der Stahlhelm und Wehrwolf
in Mitteldeutſchland angewachſen iſt und noch unaufhaltſam weiter
wächſt ſo rapide ſteigt auch mit den politiſchen Verhältniſſen die
nationale Welle im deutſchen Volke Der Kampf des Stahlhelms
um Mitteldeutſchland hat zum Siege geführt das rote Mittel
deutſchland iſt heute ſchwarzweißrot

Wir Stahlwelmer folgen dem hellſten Stern der zur Befreiung
unſeres geliebten deutſchen Vaterlandes hinweiſt Er leuchtet uns
voran bis wir durch männliches ſtählhartes Wollen wieder ein
einiges großes ſtarkes Deutſches Reich geſchaffen haben Das
walte Gott

Geſtern nachmittag erfolgte die Sektion der Leiche durch dieStagtsanwaltſchaft Bernburg Die beiden Mörder befinden ſich
im hieſigen Amtsgerichtsgefängnis

Arbeitsaufnahme in Magdeburg
Magdeburg Da bei der Abſtimmung der Metallarbeiter und

der Angehörigen verwandter Berufe über den Schiedsſpruch eine
Zweidrittelmehrheit nicht erreicht wurde iſt die Arbeit am 1 Fe
bruar wieder aufgenommen worden

Kloſterwansfeld Wegen Mordverdacht in Unterſuchungshaft Jm Oktober v J wurde in Badenhauſen
bei Oſterode a H der Gaſtwirt Schrorpe ermordet Der Tat

Arbeiter Karl Wölfer aus
in Koſt und Logis war und an dem

das Haus verließ jedoch
Es fehlen aber jegliche Zeugen Jetzt hat

chweig für weitere Angaben eine
Der mutmaßliche

bend mit ihm zuſammen
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Unterſuchungsgericht Braun
Goldmark ausgeſetzt

Helbra Ein Kind verbrannt Jn den hieſigen
Unglück Die

Jahr neun Monate alte Mädchen mit ihrem
e Flammen erfaßten die Betten

Das Kind wurde ſo ſchwer verbrannt
Das andere mit an

Kindes
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ſetzt warderen egen mit ſchweren Verletzungen im Wernigeroder Kranken

haus

Zwei von den Verunglückten ſind geſtorben die an

Halberſtadt Ein alter Zuchthäusler feſtgeHier wurde ein Zuchthäusler verhaftet der eine
Gewiſſen hat Er war von

ohnung fand man bei einerJn ſeinerbe die aus Diebier zugezogen
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Gerſtungen W Gedenktag Unſere Ge
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ann in Hersfe
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Der Dollar unverändert
BVerlin 1 Februar Die freundliche Stimmung die ſich be

ceits in der geſtrigen Nachbörſe durchſetzte hielt auch heute an
Allerdings erreichte das Geſchäft auf den meiſten Märkten keinen
großen Umfang Die Träger der Bewegung ſind die Berufs
ſpekulanten ſelbſt das Publikum verharrt in ſeiner Zurückhaltung
In Börſenkreiſen beſchäftigt man ſich außerordentlich lebhaft mit
der Frage der Kopfſteuer die zu morgen angeſetzte Beſprechung
der Vertreter ſämtlicher Börſenvorſtände Deutſchlands in der
Berliner Handelskammer dürfte zu einem ſcharfen Proteſt gegen
die neue Steuer führen Man rechnet ſogar mit der Möglichkeit
einer vorübergehenden Stillegung des Börſenverkehrs Ueber die
Verhandlungen der Sachverſtändigenkommiſſion insbeſondere

Vernehmung von Vertretern der Berliner Bankwelt kur
ſieren die verſchiedenen Ankchten Die Börſe ſteht dieſen Verhand
lungen ziemlich ſkeptiſch gegenüber da ſie nicht glaubt daß auf
dieſe Weiſe weſentlich neues Material zutgge gefördert werden
kann Einen ſtarken Rückhalt bietet dem Börſengeſchäft die an
dauernde Geldflüſſigkeit Heute war Geld wiederum reichlich
mit bis Proz täglich zu haben Die Nachfrage nach kurz
friſtigen Leihgeldern hat ſich etwas vergrößert
kehr iſt die Lage unverändert Die Spekulation ſucht und findet
am Aktienmarkt täglich einige Favoriten Augenblicklich ſtehen
Reichsbankanteile im Vordergrunde des Jntereſſes ohne daß je
doch bier eine andere Anregung als der Hinweis auf das Goſd
kapital des Jnſtitutes beigebracht werden kann Reichsanleißen
lagen heute faſt geſchäftslos bei abbröckelnden Kurſen Die alten
Favoriten wie Berliner Hochbahn Avis und Darmſtädfer lagen
heute etwas feſter Am Montanmarkt waren einige Aufbeſſerun
gen zu verzeichnen So gewannen Deutſchlurx 3 Riebeck 2 Laurg
hütte 1 Köln Neueſſen 5 Schwächer lagen Bochumer Guß
minus 2 Am Kalimarkte lagen Deutſche Kali plus 2 ziemlich feſt
Von chemiſchen Werten hatten Treptow Anilin plus Anglo
Guano plus 2 und Köln Rottweiler plus Proz die weſent
lichſten Steigerungen zu verzeichnen Die Aktien der Elektro
Metall und Maſchineninduſtrie lagen durchweg recht feſt So ge
wannen Velten K Fuillequme vlus 254 Elektr Lieferungen 2
Lahmegner 3 Berliner Maſchinen 2 Verlin Anhalter 3 Augs
burg Nürnberger 122 Gasmotoren Deutz 3 Proz Stettiner
PVulkan plus 2 Textilwerte bleiben im Hinblick auf die flotte Be
ſchäftigung geſticht Priroleumwerte Deutſchpetrol vlus 2 Apis
Aus 1 Vroz Am Bankenmarft blieben trotz reger Nachfrage die

Jm Deviſenver

Kurſe größtenteils unverändert Schiffohrtswerte im groden
und ganzen unverändert Nur Hagwburg Süd vlus 4 Proz Ans
landsrenten hatten nur geringe Schwankungen Türken weſentlich
feſter Anatolier vlus 2 Zolltärken vplus 114 Pros Reichsanleihe
weſentlich ſchwächer Avyrozentige minus 40 3prozentige minus
90 3prozentige minus 125

In Berlin ioſtet heute den 1 Februgr

Geld Brieft Dolat 4 180 500 000 000 4 210 500 a00 000
1 holländiſcher Gulden 1571 063 000 000 1578 937 000 000
1 franzöſiſcher Fran 197 256 000 000 198 244 000 000
1 ſchweteriſcher Fran 723 175 000 000 731 825 009 000
I belatſcher Fran 173 575 000 000 174 435 000 0001 tſchechiſche HKrone e 121 944 000 000 122 556 000 000
1 ſchwediſche Krone 1 101 240 o00 a00 1 106 760 000 009
t narwegiſche Krone 563 575 009 000 571 425 000 000
I Oäniſche Krone 682 290 000 000 685 710 000 000
I 6ſterreichiſche Krone 59 351 000 59 649 0050
1 ungariſche Krone 144 338 000 145 112 0691 Pfund Sterling 156 034 730 000 000 18 145 250 000 000
1 Lire Jtalien 153 291 600 000 184 209 000 000
1 Peſeig Spanien d 530 670 000 090 533 30 000 000
1 Peſo Argentiniend 1376 550 000 000 1383 450 000 000
1 Warkka Finnland 104 238 000 000 194 762 000 000
1 Lew Bälgarie 30 174 000 000 30 326 000 005t Yen Japan 1665 325 000 000 1874 675 000 000
1 Wilreis Braſtli en 458 850 000 000 461 150 000 0001 Dinar Jugoſlawien 48 777 000 000 49 023 000 000i Milreis Portugah 7 123677 000 000 129 328 000 000

Berliner Produktenbörſe

Berlin Februar Am Schluß des geſtrigen Nachmittags
hatte ſich nach dem ſehr flau geweſenen Mittagsgeſchäft etwas
mehr Geſchäft bei größerer Stetigkeit der Tendenz entwickelt und

e war das Angebot aus der Provinz vorſichtiger und teil
weiſe feſter in den Forderungen geworden Roggen ab beſtimmter
Station mehr 4 und die Gebote dafür ſtellten ſich höher Jm
übrigen entwickelte ſich der Verkehr in dieſem Artikel noch unſicher
Weizen war mit viel Angebot und vereinzelt auch nach dem Weſten
begehrt Wie verlautet ſoll mit der Ablieferung von franzöſiſchen
Mehlkontrakten nicht alles glatt gehen Das hieſige Mehlgeſchäft

Um 3 Uhr nachm telephoenlsch Ubermſttelt
Amiſſche

iſt noch ſtill Poggenmehl ſcheint ſeit geſtern weſentlich nach dem
Süden gehandelt zu ſeinnd Gerſte unregelmäßige Nachſrage nachbeſten Qualitäten

Rokierungen in Goldmark

für 1000 kg für 100 kgWelizen märk 139,00 142,00 Weizenkleie 7T7 10 7,20
vomm Roaggenkleie 5,69 80mecklenb Raps 1000 ko 289 00ſchlei w Leinſaat 1070 kg 420 90Roggen märk 121 00 123 00 Erbſen Viktoria 24,00 26 90

J pomm 118 00 119,00 Kleine Sveiſeerbſen 14,00 16,00
p mecklenb e Futtererbien Sſchlief Peluichken I2 00 14 00Braugerſte 140 00 150 00 Acherbohnen 12 00 14,00Sommergerſte 130,00 136 00 Wicken

Hafer märk 998 00 103 00 Blaue Lupinen 12,00 13 00
pomm 88,00 93,00 Gelbe Lupinen 1500 16 00

I ſchleſ Seradella 13 50 14,50Mais o Prov Ang prpt Rapskuchen 8809 60
La Plata 7 Leinkuchen eloco Berlin Trockenſchnitzelfrei Hamburg m Zuckerſchnitzel 16 00 18 00Weizenmehl 70 3 21,50 24,00 Torfmelaſe 600 50Roggenmeh 709 18,75 21,25 Kartoffeiflocken 16,00 16,50

eMekallnetierungen
Berlin 1 Februar 1924

Rotierungen in Goldmark
Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

Elektrolytkupſer wire bares promt cit Bremen oder

RNotterdam 122Notierungen der Komminion des Berliner Metallbörſenvorſtandes
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 1,5 7J 7 7 2 I7 vHüttenwetchblei 0,56 57Ortg nalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr 0,62 0,63
Hüttenrohzink ab Diſch Hiitte Ps v Zinkhüttenver S
Remelied Plattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 51 0,73
Originalhüttenaluminium 98 99 in 1mal gekerbt Blöcken 2,10
dosgl in Walz oder Drahtbarren 20Bankazinn Straitszinn Nuſttakzinn in Verkäuferwahl 4,6 4,7
Jüittenzinn mindeſtens 999 4,5 4,6Reinnichel 98 999 2,3 2,4Antimon Begulus 68 60 70Silber tn Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 87,25 87,75

Ein Wirtſchaftspregramm der mitteldeutſchen Wirtſchaft
Preisbildung und Tarifpolitik der Reichseiſenbahn Steuerpolitik
des Reiches und Finanzkraft aller Erwerbeſtände Belaſtung der
Arbeitgeberſchaft durch Arbeftsleiſtung für die Steuerverwaltung
und die Sozialverſicherung Arbeitszeit und Erwerbsloſenfürſorge
waren die Hauptpunkte die in einer kürzlich in Halle ſtatt
gefundenen Sitzung des Sonderausſchuſſes für Wirtſchaftsorpani
ſation des Wirtſchaftsverbandes Mitteldeutſchland zur Aus
ſprache ſtanden Jn der Sitzung wurde in klarer Erkenntnis deſſen
daß ſich die deutſche Wirtſchaft aus der gegenwärtigen und kommen
den Produfktionsnot nur durch eigene Tatkraft helfen muß und
kann beſchloſſen ein eigenes Wirtſchaftsprozramm aufzuſtellen
das obige Punkte vornehmlich behandeln ſoll und unter Ver
wertung der Ergebniſſe aller gleichlaufenden Beſtrebungen der
dem Wirtſchaftsverband angeſchloſſenen Verbände der Reichs
regierung vorgetragen werden ſoll

Ablehnung des zweiten Wintershall Angebots durch die
Schweizer Gläubiger Eine Freitag in Zürich ſtattgefundene zweite
Glüubigerverſammlung der Jnhaber von Valutaſchuldſcheinen
deutſcher Kaligewerkſchaften Wintershall Alexanderhall und
Sachſen Weimar lehnte den am 18 Januar von den Gewerk
ſchaften unterbreiteten Einigungsvorſchlag ab und ſtellte einen
Gegenvorſchlag auf wonach 100 M gleich 100 Franken gerechnet
werden ſollen 25 Franken ſollen ſofort bar ausbezahlt werden
50 Franken in Form einer 4proz Obligation und 25 Franken
in Form eines Genußſcheines Auf die reſtlichen 236 Franken
will man verzichten Die Vertreter der Kaligewerkſchaften be
zeichneten dieſen Vorſchlag ſofort als ungannehmbar Ein Vertreter
der Gläubiger warnte ſie davor an die Gewerkſchaften die zur
Durchführung ihrer Vorſchläge notwendige Dreiviertel Mehrheit
zu erteilen Die Kaligeſellſchaften die zu den ſtärkſten Gruppen
der deutſchen Jnduſtrie gehörten uſw ſeien ein zahlungsfähiger
Schuldner dem man ſeine Schuldverpflichtungen nicht zu ſchlechten
Vedingungen erlaſſen dürfte

c rä z

nitteldeuiſche Handets
und Wirtſchafts Feitung

Deuſſche Bekeiligung an ner ine nationalen Bank
Der Anſchluß an den Kapitalweltmarkt

Es wird uns mitgeteilt daß die Amſterdamſche Bank und die
Twentſche Bank eine neue Bank in Amſterdam zum Zwecke der
Durchführung internationaler Geſchäfte errichtet haben Die Bank
erhielt ein volleingezahltes Anfangskapital von 10 Millionen
Gulden und trägt den Namen Jnternationale Bank in Amſter
dam Die Stockholms Enskilda Bank Stockholm und die
Darmſtädter und Nationalbank Berlin haben bei der Gründung
mitgewirkt Die Londoner Vertreter des neuen Jnſtituts ſind die
Herren Lazard Brothers Co Ltd und Lloyds Bank Ltd die
ſich gemeinſam mit der Whitehall Truſt Limited an der Bank
beteiligt haben

Kaliwerke Reu Staßfurt Friedrichshall G in Sehnde
Wie bereits eingehend gemeldet hat das Reichsgericht den Be
ſchluß der Generalverſammlung vom 23 Februar 1922 für nichtig
erklärt Es war damals eine Erhöhung des Stammkapitals um
49 auf 100 Mill Mark beſchloſſen worden Dieſe 49 Mill Mark
neuen Aktien dienten verſchiedenen Zwecken und zwar ſollten
1 Mill Mark Aktien zum Erwerb von weiteren 50 Kurxen der Ge
werkſchaften NeuStaßfurt und Neu Staßfurt II dienen 13 Mill
Mark wurden den alten Aktionären im Verhältnis von 4 zum
Bezuge angeboten während die reſtlichen 35 Mill Mark Akticn
die mit 25 Prozent Einzahlung zum Nennwert an die mit der Ge
ſellſchaft in enger Beziehung ſtehende Gewerkſchaft Reu Staßfurt II
mit der Verpflichtung begeben wurden ſie dex Geſellſchaft für An
gliederungs wecke zur Verfügung zu halten r Umſtand daß die
Geſellſchaft ſich die geſamte Neuemiſſion in einem Zuge bewilligen
ließ hat der Oppoſition den Anlaß gegeben die Geſamtemiſſion
mit Erfolg anzufechten Es ſind demnach wie bereits von uns
erwähnt nicht nur die 35 Mill Mark Verfügungsaktien ungültig
ſondern auch die übrigen 14 Mill Mark Aktien darunter auch die
an die alten Aktionäre begebenen und im Sevtember 1922 zum
Börſenhandel zugelaſſenen 13 Mill Mark ungültig Die Ver
waltung zieht nunmehr aus dieſer Situation für die erwähnten
14 Mill Mark Aktien die Konſequenzen indem ſie auf den
26 Februar eine außerordentliche Generalverſam m
lung einberuft in der über die Erhöhung des Grundkapitals um
14 auf 65 Mill Mark durch Ausgabe von auf den Jnhaber lauten
den Aktien mit Gewinnberechtigung vom 1 Januar 1923 ab ſo
wie über die Begebung der neuen Aktien an das Bankkonſortium

Gruvye Deutſche Bank das ſeinerzeit auftragsgemäß die jetzt
vom Reichsgericht als ungültig erklärten Aktien Nr 51 901 bis
58 000 und 93 901 bis 100 000 in Verkehr geſetzt hat Beſchluß
gefaßt werden ſoll Dadurch ſoll dem Konſortium ermöglicht wer
den an Stelle jeder im Verkehr befindlichen ungültigen Aktie eine
neue zu liefern Es ſoll ferner über den Verzicht auf Rück
erſtattung der an die Jnhaber der erwähnten Aktienurkunden als
Dividende für das Geſchäftsfahr 1922 ausgeſchütteten Beträge
Beſchluß gefaßt werden Mit der Genehmigung der vorerwähnten
Anträge durch die außerordentliche Gneralverſammlung und dem
darauf folgenden Umtauſch der Aktienurkunden wird dann die ſich
für die Geſellſchaft und die Jnhaber der erwähnten 14 Mill Maxk
eragebende Schwierigkeit reſtlos behoben ſein zumal die Geſell
ſchaft auf die Rückerſtgttung dex auf dieſe Aktien für 1922 gezahl
ten Dipidenden korrekterwejſe Verzicht leiſten will Offen bleibt
noch die Frage ob die Geſellſchaft für die ſeinerzeit im eigenen
Kontern begebenen Schutzaktien die der Verwaltung die Ver
fügung über 35 Stimmen gab einen Erſotz zu ſchaffen Heabſichtigt
Nach der jetzt vorliegenden Tagesordnung der für den 26 Februar
einberufenen Generalverſgmlung ſcheint die Verwaltung offenbar
auf die Erſetzung dieſer Schutzaktien verzichten zu wollen

Wertbeständige Anleihen
31 Januar 1924
o Billionen Mark

t

F un Kocgen T 1 T Fusg 5 Pr Ceutr Ba Rogg 3659 Bad Lä Kloktr Kohle 13 5 59 do vo Sohuläversohr 5
o berliner Roggenw 1823 5 59 Preuss Kallwertanleihe 4
h Preslauer Kohlenw A 13 59 Preuss Rogwenwertanl 6Hlektro Mitteld Kohle 5 59 Roggenrentenbank 1
79 Evanwel Anhalt Roggen 5 59 ohs Braunkohle 6Grobßkr Hannover Kohblen 13 75 55 do do 3 Ausg 6
59 Kur u Neumärk Rogeen 6 do do 4 Auseo Landseoh Zentrat Roggen 8 59 ehs Laadsoh Rogeen 1

Meckl Sohwer Rovg A I 4,3 5o h Sechles Landsoh Roggen 2
Oldenburger Roggeranwsg n Thür evang Roggen 4rav 16 59 Woest Prov Kohle 1923 134 1927 mit 150 kg
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Um die Kohlenpreiſe

Wiederholt iſt in den letzten Tagen die Forderung durch die
Preſſe n daß eine Verminderung der Preiſe fie Draun
kohlenerzeugniſſe eintreten müſſe insbeſondere müſſen die Preiſe
für Rohbraunkohle die zum großen Teil den Brenuſtolfharf
der weiter verarbeitenden Jnduſtrien in Mitteldeutſchland deckt
den Friedensverhältniſſen angepaßt werden Daß dies aus volks
wirtſchaftlichen nden eine grundſätzliche Forderung ſein muß
wenn im allgemeinen eine Herabſetzung der Preiſe auf Friedens
grundlage erfolgen S ebenfalls wiederholt eingehend dar
gelegt worden Es ſei datan erinnert daß 10 To mitteldeutſcher
Rohbraunkohle heute 43 Goldmark koſten während im Frieden der
Preis für Tagebaukohle etwa 18 bis 20 Mark war und für Tief
baukohle etwa 25 bis 26 Mark betrug Heute iſt alſo der Preis
wenn man als Friedensgrundlage den Durchſchnitt zwiſchen Tage
bau und Tiefbaukohle annimmt um etwa 80 Prozent höher als
im Frieden Es iſt nun intereſſant feſtzuſtellen wie maßgebende
Stellen der Kohleninduſtrie den Standpunkt vertreten daß dieſer
Preis durchaus gerechtfertigt iſt und wie dieſe Stellen dies zu
begründen verſuchen

In den letzten Tagen hat ſich beiſpielsweiſe der Reichskohlen
verbänd in einem Schreiben an einen Jnduſtrieverband welcher
eintrat für die Herabſetzung der Kohlenpreiſe u a in folgender
Weiſe geäußert Ein Vergleich mit den Friedenspreiſen kann
nicht ſtattfinden denn die kurz vor dem Kriege verlangten Preiſe
ſeien Kampfpreiſe geweſen Dieſe Begründung kann nicht als
ſfiichhaltig anerkannt werden Denn auch vor der Auflöſung des
Braunkahlenſyndikats ſind die oben angegebenen Preiſe eingehalten
worden und von einer Reihe von Werken welche den Preis
vereinbarungen nicht beigetreten waren wurden ſogar noch
günſtigere Lieferungsverträge abgeſchloſſen die auch nach Aufhören
des Syndikats nicht weſentlich unterboten wurden ſo daß wenn
man die oben angeführten Preiſe heranzieht dies durchaus nor
male Preiſe geweſen ſind die man nicht als Kampfpreiſe anders
artig zu bewerten hätte Außerdem war es für die Wirtſchaft
letzten Endes gleichgültig welcher Art die Preiſe waren die ſie
bezahlte Für ſie war ausſchlaggebend wie hoch dieſe Preiſe
waren und es iſt nicht anzunehmen daß die Braunkohleninduſtrie
ihre Produkte jahrelang unter ihren Geſtehungskoſten abgegeben
hat Jedenfalls haben die bedeuienderen Werke normale Dividende
ausgeſchüttet

Ferner wird darauf hingewieſen daß in den jetzigen Preiſen
z B die Umſatzſteuer und der Aufſchlag für den Handel ein
kalkuliert ſeien Soweit uns bekannt iſt muß die Umſatzſteuer
auch von allen anderen Jnduſtrien in gleicher Höhe gezahlt werden
und trotzdem find die Preiſe für die Produkte dieſer Jnduſtrien
wie z V bei Düngemitteln bereits unter Friedensparität ge
ſunken Was den Aufſchlag für den Handel anbelangt ſo müſſen
andere Jnduſtrien aus dem erzielten Preiſe ebenfalls die Ver
r an den Großhändler bezahlen und es iſt dies auch vor
dem Kriege ſchon ſo geweſen Außerdem fließt gerade bei der
Braunkohle ein großer Teil des Händler Umſatzes wieder dem
Produzenten zu dadurch daß die einzelnen Werke ſelbſt wieder
Handelsgeſellſchaften gebildet haben und es dadurch verſtanden
haben den fremden Großhändler auszuſchalten und den Handels
nutzen wieder zu ſich zurückfließen zu laſſen Richtig iſt daß ein
beſonderer Betrag für Bergarbeiterheimſtätten im Preiſe enthalten
iſt Dieſer iſt aber prozentual ſo gering daß er nicht ausſchlag
gebend iſt Ferner iſt dabei zu berückſichtigen daß auch andere
große Rohſtoffinduſtrien aus eigenen Mitteln Arbeiterſiedlungen
haben ſchaffen müſſen und daß dieſe Belaſtung durch die Schaffung
der Bergarbeiterheimſtätten für die in den Kohlenpreiſen ein
Betrag einkalkuliert iſt die Werke in der Bereitſtellung von
weiteren Mitteln u private Siedlungszwecke entlaſten

Wenn ferner Reichskohlenverband in ſeinem Schreiben
ſagt daß die ſtarke Verwendung von maſchinellen Einrichtungen
in den Tagebauwerken bei den hohen Materialpreiſen zu keiner
beſonderen Verbilligung der Tagebaukohle geführt hat ſo kann
man dazu nur n daß die Werksbeſitzer einen ſolchen Vorwurf
nicht werden auf ſitzen laſſen Denn es müßten ſchlechte Kauf
leute ſein wenn ſie durch ſtärkere Verwendung von Maſchinen
nicht die Leiſtung erhöhen und damit die Geſtehungskoſten herab
drücken ſondern wenn die Verwendung von Maſchinen ſo un
rationell iſt daß eine Verbilligung durch ihre Materialpreiſe auf
zehoben wird Deshalb muß immer wieder die Forderung er
hoben werden herunter mit den Kohlenpreiſen auf Friedensſtand
Erſt dann wird eine Verbilligung der geſamten Produktion in
Induſtrie und Landwirtſchaft möglich ſein Erſt dann werden die
Lebensmittel wieder weiter ſinken können und damit ein weiteres
Sinken der Löhne und Gehalter ermöglicht werden und vor allem
in Verbindung damit ein weiteres Sinken der Güterfrachten
welches ebenfalls unbedingt notwendig iſt Nur auf dieſe Weiſe
wird es möglich ſein das begonnene Werk der Stabiliſierung der
Mark und die Geſundung der Währung und der Volkswirtſchaft
durchzuführen

e Braunkohleninduſtrie ſteht dagegen auf folgendem Stand
punkt

Bei faſt allen Exörterungen über den Kohlenpreis wird nicht
ſcharf genug unterſchieden zwiſchen den Kohlenpreiſen ab Werk
und den Kohlenpreifen frei Keller Soweit man für den Kohlen
preis den Erzeuger verantwortlich zu machen gedenkt darf man
naturgemäß nur den Kohlenpreis ab Werk heranziehen Die Ver
teilungskoſten der Kohlen die überdies noch im Kohlenpreis frei
Keller ſtecken entziehen ſich der Beeinfluſſung des Bergbauunter
nehmers und können dieſem vernünftigerweiſe nicht zum Vorwurf
gemacht werden Wie ſtand es mit den Werkspreiſen im Frieden
und heute

Jm Frieden betrug der Großhandelspreis ab Werk für 1 Tonne
Salonbriketts 9 der Zentner ſtellte ſich mithin auf 0,45 M
Heute koſtet 1 Tonne Hausbrandbriketts 12,90 der Zentner
mithin 0,65 M Das iſt eine Steigerung von etwa 44 Prozent
Der Zentner Briketts frei Keller koſtet heute in Halle 1,49
im Frieden war der Zentner ſchon erhältlich für 0,56 M Rechnet
man aber ſelbſt einen Betrag von 0,60 ſo bedeutet dies im
Vergleich zu heute eine Steigerung von 150 Proz Dieſe Rela
tionen zeigen mit aller Deutlichkeit daß die Verteilungskoſten der
Kohlen den Kohlenpreis ganz außerordentlich hoch belaſten daß
demgegenüber der Erzengerpreis nur eine mäßige Steigerung auf
weiſt

Es wird häufig geſagt die Rohtkohle liege 80 Prozent über
den Friedenspreiſen und habe damit die ſtärkſte Steigerung auf
zuweiſen Hierauf iſt zu erwidern daß die Tonne Stückkohle heute
5,75 M koſtet im Frieden bettug der Preis 4,50 M Die Preis

preiſe zugrunde gelegt werden ſo iſt dieſe Behauptung ganz und
gar unzutreffend Vermutlich bezieht ſich die Aeußerung auf Roh
kohlenpreiſe die noch mit Frachtkoſten belaſtet ſind Daß die Fracht
koſten ein minderwertiges Produkt wie es die Rohkohle darſtellt
ganz beſonders ſchwer belaſten iſt klar hierfür kann aber der Er
zeuger nicht verantwortlich gemacht werden Jm Hinblick auf das
oben angegebene Prozentverhältnis wird es aber verſtänd
lich wie gußerordentlich notwendig es iſt die Rohbraunkohle tarif

lich beſſer zu ſtellen als die anderen Kohlenbrennſtoffe Jn rich
tiger Würdigung der Verhältniſſe hat die Braunkohleninduſtrie
beim Reichsperkehrsminiſter dieſes ſchon immer mit Nachdruck ge
fordert Erfreulicherweiſe zeigen Aeußerungen der vorliegenden
Art daß auch die Verbraucherſchaft auf dieſe Dinge aufmerkſam
wird Allerdings iſt im vorliegenden Falle noch nicht die Er
tenntnis aufgeſtiegen wo die wirkliche Quelle des Uebels ſitzt
Unzutreffend iſt auch die Behauptung eines Artikels die Preis
ſenkung Anfang Februar habe nur 4 Proz betragen Ausweis
lich der amtlichen Veröffentlichungen über den Kohlenpreis im
Reichsanzeiger vom 15 Oktober 1923 und 31 Dezember 1923 be
trägt die Kohlenpreisſenktung dagegen 10 Proz Allerdings iſt im
Auge zu behalten daß die Syndikate ermächtigt worden ſind mit
Rückſicht auf die ſich wieder geltend machende freie Wirtſchaft auf
dem Kohlenmarkte die Kohlenpreiſe zu ſtaffeln Dies iſt geſchehen
Jn den weiter ab gelegenen Abſatzgebieten ſind Kohlenpreis
ſenkungen bis zu 30 Proz vorgenommen worden Jn den der
Kohle näher gelegenen Abſatzgebieten mußten deshalb die Sen
kungen ein entſprechend geringeres Maß aufweiſen

Ferner wird geſagt die Friedensarbeitszeit ſei wieder eingeführt
alſo müßten auch wieder Friedenspreiſe gezahlt werden Hierzu
iſt zu bemerken daß zwar auf dem größten Teil der Gruben eine
Rückkehr zur Friedensarbeitszeit ſtattgefunden hat daß aber die
Werke der überzählig werdenden Bolegſchaft im Hinblick auf die
allenthalben ſich geltend machende Arbeitsloſigkeit vielfach noch
nicht gekündigt haben ſondern ſie durchſchleppen bis ſich günſtigere
Möglichkeiten zür Ergreifung einer anderen Beſchäftigung für dieſe
bietet Auch ſchon aus dieſem Grunde iſt deshalb die Annahme
abwegig als ſei mit der Einführung der neuen Arbeitszeit der
Friedensförderanteil je Mann und Schicht ſofort wieder erreicht
worden Hiervon kann ganz und gar keine Rede ſein Wie die
Bergwerke monatelang Zeit brauchten um ſich bei Einführung des
dreiſchichtigen Betriebes auf dieſen einzuſtellen Hrauchen ſie
auch naturgemäß längere Zeit um ſich wieder auf en zweiſchich
tigen Betrieb umzuſtellen Hinzu kommt noch daß noch eine ge
wiſſe Zeit verſtreichen wird um die pfychologiſchen leiſtungsſenken
den Hemmungen in der Atbeiterſchaft ſelbſt zu beſeitigen Direkt
falſch iſt auch die Behauptung die heutigen Löhne ſeien geringer
als die Friedenslöhne Das genaue Gegenteil trifft zu Die
Löhne der mitteldeutſchen Vergarbeiterſchaft liegen über den Frie
denslöhnen Ferner darf nicht unerwähnt bleiben daß der Berg
werksunternehmer heute ſehr viel größere ſoziale Laſten zu iragen
hat als dies im Frieden der Fall geweſen iſt

Es iſt mithin feſtzuhalten daß die heutigen höheren Erzeuger
preiſe im Braunkohlenbergbau erklärt ſind durch die höheren Löhne
gegenüber der Friedenszeit durch die Begleiterſcheinungen anläß
lich der Umſtellung der Betriebe auf die verlängerte Arbeitszeit
durch die hinter dem Friedensſtand zurückbleibende Leiſtung und
durch die höheren ſozialen Laſten des Bergwerksunternehmers
Es iſt zuzugeben daß die Vertreilungskoſten der Kohle ungebühr
lich hoch ſind und daß ein Abbau der Frachten der Händlerſpeſen
und der Anfuhrkoſten zum Keller dringend notwendig erſcheint

Ungünßige Lage des Ruhrbergbaues Die Lage des Ruhr
kohlenbergbaues iſt bisher immer noch ſehr ungünſtig Der Ab
ſatz beſchränkt ſich faſt ausſchließlich auf Reparationskohle Liefe
rungen für die Eiſenbahn Gas und Elektrizitätswerke ſowie für
den Hausbrand Jnfolgedeſſen hat auch ein großer Teil der
Zechen insbeſondere faſt ausnahmslos die am Südrande des
Reviers gelegenen Magerkohlenzechen den Betrieb noch nicht
wieder aufgenommen Jn bergbaulichen Kreiſen iſt man der
Auffaſſung daß dieſe Schwierigkeiten im Abſatz lediglich eine
Tariffrage ſind und daß auch die Kohlenpreisermäßigung allein
keine Konjunkturänderung für Ruhrkohle herbeiführen kann Die
Ruhrkohle iſt an der deutſchen Küſte in Holland und ſogar in den
an den Ruhrkohlenbezieher grenzenden Gebieten zum Teil ver
drängt worden Die Frachtigrife für die Ruhrkohle belaufen ſich
auf ein Mehrfaches der Friedensſütze wo nicht nur der Eiſen
bahnGütertarif die halbe Höhe der jetzigen Sätze aufwies ſon
dern für die Verfrachtung der Ruhrkohle nach den Seehäfen noch
beſondere Tarffermäßigungen beſtanden Wie verlautet iſt man
jetzt auch im Reichs Verkehrsminiſterium von der PVotwendigkeit
einer weiteren Frachterleichterung über die Ende Dezember ge
währte Herabfetzung um 8 Proz hinaus überzeugt Obwohl die
ſchlechte Finanzlage der Eiſenbahn jeden Einnahme Ausfall ver
bietet iſt jedenfalls für die yächſte Zeit mit fühlbarer Fra ſht
erleichterung für den Ruhrbergbau wie auch für die Ruhrinduſtrie
im Verkehr mit den Seehäfen zu rechnen Die Jntereſſenten
ſtreben ferner eine beſondere Frachtvergünſtigung für Jechen des
hefetzten Gehietes an mit Rückſicht auf die von dieſen zu tragenden
beſonderen Laſten

Die Lage des Arbeitsmarktes Jn der Zeit vom l bis
15 Januar 1924 iſt im unbeſetzten Gebiet die Zahl der unter
ſtützten Arbeitsloſen noch etwas geſtiegen nämlich von
1 528 000 auf 1 556000 während die Zahl der unterſtützten
Kurzarbeiter um rund 200000 auf 649000 zurückging Es
muß dabei ausdrücklich betont werden daß nicht alle Voll
erwerbsloſen und noch weniger Kurzarbeiter nach den Be
ſtimmungen Unterſtützung erhalten können Für die beſetzten
Gebiete liegen abſchließende Ziffern nicht vor Einer mäßigen
Beſſerung in einzelnen Teilen ſteht der ſehr ungünſtige
Arbeitsmarkt in der Pfalz gegenüber der auf den dort be
ſonders ſchweren politiſchen Druck zurückzuführen iſt Jm
geſamten Reichsgebiet werden noch immer 4 bis 5 Millionen
Erwerbsloſe und Kurzarbeiter geſchätzt ſo daß mit Einſchluß
der Angehörigen noch etwa ein Viertel der Reichsbevölkerung
betroffen erſcheint ein äußerſt ungünſtiger Zuſtand Die
Beſſerung im unbeſetzten Gebiet beruht in erſter Linie auf
der vorläufigen Stabiliſierung der Währung Die Lage in
den einzelnen Berufszweigen iſt ſehr ungleich Das anhal
tende Froſtwetter benachteiligt insbeſondere Land und Forſt

ſteigerung beläuft ſich alſo auf 27 Proz Wenn demnach die Werks wirtſchaft und Gärtnerei

Walther
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Leipziger Schlachtviehmarkt vom 21 Jan Auftrieb 130 Rinde140 Shhien 35 Bullen 13 Kalben 42 Kühe 370 Kälber 93 Schafe 686
Schweine zuſammen 1279 Tiere Preiſe für 50 kg Lebendgewicht in Goldmark

heute vorher g Kt heute vorher
O ſe 2 1 Kl 35 40 38 42 älb er 1 5 l n2 28 3630 36 2 l 58 60 52Z 29 28 27 30 3 Kl 50 42524 Kl 15 20 15 22 4 J e 42 50 275Bullen 1 Kl 30 33 32 35 Schafe 1 Kl 2 45 482 l 26 20 28 32 2 Kl 3540 35 453 Kl 20 26 29 3 Kl 2Kühe 1 Kl Kalb 36 40 38 42 Schweine l Kl 55 60 58 60
2 Kl 3640 38 42 2 60 64 60623 Kl 25 36 38 Kl 534 Kl 13 28 20 30 4 Kl 50 55 435 Kl 12 18 12 D 20 5 Kl 5055 45 53

Geſchäſtsgang Rinder und Schafe langſam Kälber und Schweine mittelmäßig
Die Stallpreiſe müſſen je nach Qualität für Rinder 20 Proz für Kälber und
Schafe 18 Proz und für Schweine 16 Proz unter der Rotiz vom vorigen
Martkt liegen Die notierten Preiſe gelten auch für ſächſiſche Ttere

Berliner Viehmarkt Infolge des gedrückten Geſchäftsganges
auf dem letzten Markt waren die Zuſuhren an Rindern auf dem
Zentralkviehhof am Mittwoch etwas geringer beſonders
jehlte es an guten Qualitäten Der Markt verkehxte ruhig ohne
daß nennenswerte Preisveränderungen zu verzeichnen geweſen
wären Es waren aufgetrieben 996 Rinder 1475 Kälber 1687
Schafe 6502 Schweine und 607 ausländiſche Schweine die wi
ſolgt notſerten Rinder von 18 bis 45 Pfg ver Pfund Lebend
gywicht Kälber 30 bis 75 Schafe 25 bis 46 Schweine 52 bis 60
Auf dem Magerviehhof war der Auftrieb etwas beſſer be
trug aber wieder nur 545 Ferkel und Läuferſchweine und 318
Schweine Das Geſchäft entwickelte ſich langſam ganz beſonders
für Läufer die im Preiſe weiter zurückgingen Beſßſere Nachfrage
beſtand in Ferkeln die etwas im Preiſe anzogen Es wurden ge
handelt Läuferſchweine 7 bis 8 Monate alt 40 bis 60 Goldmar
ver Stück 5 bis 6 Monate alt 25 bis 39 3 bis 4 Monate alt
18 bis 22 Ferkel 9 bis 13 Wochen alt 12 bis 15 6 bis 8 Wochen

alt 10 bis 12 hBerliner Häuteverſßeigerung Im weiteren Verlaufe Der
Auktion wurde exzielt für Berliner Provinzgefälle Bullenhäute
m K 30 bis 49 Pfd 839 bis 84 6 dagegen Am 8 Jan 80
50 bis 59 Pfd 69 75 65 60 bis 79 Pfd 64 5 bis 64 9 65 80
u m Pfd 66 6 bis 68 54 bis 65 D Kuhhäute m K 30 bis 49
Pfund 65 bis 67 60 9 bis 61 50 bis 59 Pfd 64 1 bis 67 60 6
bis 62 60 bis 79 Pfd 68 9 bis 70 4 61 80 u m Pfd 68 9

Färſenhäute m K 30 bis 49 Pfd 93 6 bis 194 87 50
nis 59 Pfd 71 69 60 bis 79 Pfd 71 69 Schleſ Bres
lauer Stadt Gefälle Ochſenhäute m K 30 bis 49 Pfd 85 78
50 bis 59 Pfd 80 7 73 60 bis 79 Pfd 81 75 bis 87 77 80
u m Pfd 82,75 75 Bullenhäute m K 30 bis 49 Pfd 889 1
70 50 bis 59 Pfd 74,6 74 60 bis 79 Pfd 79 74 80 um Vfd 73 bis 79 75,9 Kuhhäute m K 30 bis 49 Pfd 75 6
74 bis 76 50 bis 59 Pfd 77 5 69 80 u m Pfd 83 8 70

Färſenhäute m K 30 bis 40 Pf 102 80 50 bis 59 Pfd 78,1
72 60 bis 79 Pfd 78 1 75 Roßhäute 220 u m Zentimeter

22 60 bis 23 40 20 48 bis 22 35 200 bis 219 Zentimeter 17 40
15 30 bis 199 Zentimeter 11 40 10 Fohlenhäute über 159

Zentimeter 11 40 bis 150 Zentimeter 20 60 Freſſerfelle
m K ſchleſ 100 98 Berliner 92 5 88 beſchäd 92 5 bis985 77 3 his 83 Berliner Schlachthof Kalbfelle o K bis
9 Pfd 139 116 m K bis 9 Pfd 118 bis 119 6 100 bis 111

K über 9 Pfd 140 1166 m K über 9 Pfd 135 bis 1382
108 bis 117 Berliner Provinz Kalbfelle m K bis 9 Pfd

127 bis 135 3 103 1 bis 116 über 9 Pfd 134 1 bis 137 1 100 33
Schaffelle vollwollige fein 82 5

Verband Deutſcher Privat Feuerverſicherungs Geſellſchaften Die Deut
ſche Fenerverſicherungs Vereinigung die ſeit 25 Jahren ſich neben der
Regelung des Wettbewerbes ihrer Mitglieder die Bearbeitung der all
gemeinen Angelegenheiten der deutſchen r hnh zur Haupt
aufgabe gemacht hatte iſt durch Beſchluß ihrer Generalverſammlung
vom 24 Januar 1924 aufgelsſt worden Der im Jahre 1871 gegründeteVerband Deutſcher Privat Feuerverſicherungs Geſellſchaften der wegen der

Zugehörigkeit ſeiner Mitglieder zur Deutſchen Feuerverſicherungs
Vereinigung während des Beſtehens der letzteren nach außen hin n
mehr beſonders hervorgetreten iſt hat nun wieder ſeine nicht mi
Wettbewerbsfragen verknüvfte Tätigkeit aufgenommen Er wird die
auf dem Gebiete des Geſetzweſens der Steuer Wirtſchaft Technik und
Wiſſenſchaft liegenden alſo alle das Feuerverſicherungsweſen im all
gemeinen betreffenden Fragen bearbeiken

Erſtattung und Nacherhebung von Ausfuhrabgaben Durch

D

miniſters der Finanzen die in den nächſten Tagen im Reichs
anzeiger veröffentlicht werden wird wird beſtimmt daß Aus
fuhrabgaben unter 50 Goldmark für eine Ausfuhrbewilligung
weder nacherhoben noch erſtattet werden Ausfuhrabgaben von
50 Goldmark und darüber für eine Ausfuhrbewilligung werden
nur erſtattet wenn der Antrag ſpäteſtens am 15 Februar 1924
bei der Stelle die die Ausfuhrbewilligung erteilt hat oder bei
dem Reichskommiſſar für Ein und Ausfuhrbewilligung ein
gegangen iſt

Eigentum Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr jur et phil

rüger für den volkswirtſchaftlichen Teil und für Sport Dr jur
erner für den Börſentell Au I Kinsky für den 5Teil Provinz Kunſt und Wiſſenſchaft 9 tz Roßberg Berantwortlich

für den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der

unverlangter Manuſkripte wird keinerlei Gewähr
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Neues vom Tage
Störung einer Friedericus Rer Vorführun

Ueber einen Ueberfall durch Linksradikale im Norden Berlins
am Mittwoch wird gemeldet Die Tat wurde davburch erleichtert
daß ſich die Treppe zum Vorführufgsraum des Kinos an einem
unbebauten Grundſtück befindet ſo daß der ganze Vorgang von
Straßenpaſſanten nicht beobachtet werden konnte Jm ganzen
handelt es ſich um vier Täter Zwei ſtanden an der Treppe
Schmiere während die beiden anderen in den Vorführungs

raum eindrangen wo der Film gerade roſlte Mit erhobenem
Revolver riefen ſie dem Vorführer und ſeinen Gehilfen zu Hände

hoch Stehen bleiben Der Gehilfe hatte glücklicherweiſe noch
die Geiſtesgegenwart ſofort den elektriſchen Strom auszuſchalten
da ſonſt der Film in Brand geraten und unter Umſtänden eine

Panik in dem vollbeſetzten Lichtſpieltheater entſtanden wäre Da
gegen war es dem Vorführer nicht mehr möglich die Alarm
glocke zu erreichen die den Vorführungsraum mit dem Saal ver
bindet Jn der einen Hand den Revolver in der anderen einen
Hammer gingen dann die Filmſtürmer an die Apparate und
ſchlugen ſie vor den Augen der wehrloſen Angeſtellten kurz und
klein Dann verſchwanden die Burſchen in der Dunkelheit Jm
Zuſchauerraum hatte man zwar bemerkt daß eine Störung im
Vorführerrtum entſtanden war hatte jedoch keinerlei Verdacht
geſchöpft Erſt als die Alarmglocke ertönte und die Angeſtellten um
Hilfe riefen erkannte man was geſchehen war Das bald darauf

eintreffende Ueberfallkommando verſuchte die Nachforſchungen

h

e

Waſſer gefallenen Perſonen konnten aufgefiſcht werden

nach den Tätern aufzunehmen hatte aber in der Dunkelheit keinen
Erfolg Die Vorſtellung konnte nach halbſtündiger Unterbrechung

weitergeführt werden da es gelang einen Erſatzvorführungs
gpparat zu beſchaffen

Eine wunderbare NRettung Auf den zugefrorenen O
ſund hatte ſich eine große Anzahl Menſchen begeben Da vom
Lande ſtarker Weſtwind wehte war das Betreten des Eiſes

mit großen Gefahren verbunden Als ſich trotz der Warnungen
der Fiſcher gegen 4 Uhr nachmittags noch mehrere hundert
Perſonen auf dem Eiſe befanden riß ſich plötzlich mit einem
ohrenbetäubenden Knalle das Eis bei Hellerug los und trieb
in den Sund hinaus Fiſcherbooten und einem Kopenhagener
Handelsdampfer gelang es ſämtliche Perſonen die ſich auf
dem treibenden Eiſe befanden zu retten Auch die in dasc

t

Unfälle auf der zugefrorenen Ofſtſoe Seit Wochen bildet
der zugefrorene Sand eine natürliche Verbindung zwiſchen
Stralſund und der Jnſel Rügen Autos und Fuhrwerke fahren
hin und her Nunmehr hat ſich hier ein Unfall ereignet Jn
der Nähe der Kläranſtalt von Stralſund brach das Fuhrwerk
des Schmiedemeiſters Haak aus Gartz auf Rügen ein Pferd
und Schlitten konnten geborgen werden der Schmiedemeiſter
ertrank Ein zweiter Unfall ereignete ſich auf dem Fahrwege
nach Altefähr Hier brach ein Fuhrwerk eines Gutspächters
aus Jarkwitz ein Pferd und Wagen verſchwanden in den
Fluten die beiden Jnſaſſen konnten ſich retten Auf dem
Dahmſchen Weg ertranken zwei zwölfjährige Knaben beim
Schlittenfahren

Der verichwundene Film Jngenieur Eine bisher rätſelhafte
Angelegenheit nämlich das Verſchwinden eines Filmw Jngenieurs
iſt jetzt nach Verlauf mehrerer Wochen teilweiſe anfge lärt wor
den St ſich um den Jngenieyx Herbert Lüdeke der bei
der Landlicht w in Berlin angeſtellt war n
nach Magdeburg gehen ſollte um dort bei der Mitteldeutſchen
Landlichtſpielgeſellſchaft einzutreten Noch am Neuighrstage be
gleitete er ſeine Frau die eine Reiſe nach Halle antreten wollte
anf den Anhalter Bahnhof Er ſelhſt beabſichtigte direkt nach
Magdeburg zu fahren wo er aber nicht eingetroffen iſt Zu An
fang Janvar fand man dann bei Landsberg an der Wartfbe einen
Mann leblos deſſen Jdentität nicht feſteuſtellen war Da Ver
let ungen die auf ein Verbrechen hinwieſen nicht an ihm gefunden
wurden gah man die Leiche für die Beerdigung frei Die in
zwiſchen angeſtellten Ermittelungen ergaben daß es ſich bei dem
Begrabenen um den vermißten Jngenieur Lüdefe handelte Man
weiß indes noch nicht wie Lüdeke nach Landsberg a W gekym
men iſt Da bei dem Toten aller Schmuck und auch Geld gefunden
wurde ſo fann von einem Raubmorde nicht die Rede ſein Man
vermutet jedoch daß es ſich um einen Racheakt handelt Da
Lüdoeke im Kriege Gerichtsoffizier war hat er ſich die Feindſchaft
verſchiedener Perſönlichkeiten zugezogen Man glaubt daß in
dieſen Kreiſen der Töter zu ſuchen iſt

Erfolg der drahtſoſen Bildtelegraphie Die römiſchen
Zeitungen beſchäftigen ſich ſeit Tagen mit zwei großen Er
findungen Zunächſt erregten die erfolgreichen Verſuche des
Berliner Profeſſors Korn mit der drahtloſen Bildtelegraphi
großes Anfſehen Der Meſſaggerso bringt die nach dem l bahnhof

Der Mann mit der Brille
Eine Goethe Anekdote

Von Wilhelm Schäfer

Auch dem Geheimen Rat Goethe ging ſelten ein Tag in Ge
laſſenheit hin Wunderlichkeiten des Alters ſtreuten ihm Sand in
die Augen und wie der Wind wehte warf er ihm Schnee an das

Fenſter Denn der Menſchendichter des Fauſt und der Schritt
macher griechiſcher Schönheit der Freund und Miniſter des Herzogs
war Hausherr in Weimar und manche Alltöglichkeit mußte vom
Morgen zum Abend geſchehen die ſeiner olympiſchen Meinung be
durfte Auch gaffte die Reugier gerne in die Stuben drin ſein
Stundenſchlag ging Und ob ihm ſein Diener die Schranken ge
nauer Gemeſſenheit hielt manchmal gelang es doch einem Dreiſten
hinüberzuſpringen

So wollte einmal ein Herbſtmorgen eben zu blauen beginnen
nach grämlichem Nebel als ein ſchüchternes Männchen am Brunnen
vorbei über den Frauenplan kam ein paarmal unſchlüſſig durch
ſeine Brille am Haus auf und ab ſah und weil die Tür offen
ſtand kurzerhand eintrat Es war aber Friedrich der Dkener ge
rade mit einem Billett um die Ecke gegangen ſo daß der fremde
Beſucher allein in dem Treppenhauſe ſtand wo er den römiſchen
Faun und das Hundeſpiel der Diana in ſtummer Feierlichkeit an
ſah Bis ihn die Haushälterin fand die mit einem Sack Leinwand
zufällig daher kam Sie fragte den frühen Beſucher was er da
wolle und weil er ſie durch die Brillengläſer flehentlich anſah
ſonſt aber verſtand ſie ihn nicht ging ſie zuletzt den Fremdling
zu melden denn weder die Kinder waren zur Hand noch ſonſt
jemand im Hauſe

Alſo geſchah es daß Goethe ſeinem getreuen Schuchard aus
den Wanderjahren diktierend an dieſem Herbſtmorgen heraus
geklopft wurde Da er gerade dem Schreiber die Ungeduld ſeines
Majors dargeſtellt hatte denn er liebte es nicht der Feder nur
Worte zu ſagen er mußte mit ſeinen Geſtalten umgehen als wenn
ſie daſtänden war er noch recht in der Verdrießlichkeit ſeiner
Rede als er die Tür aus dem Vorſaal ſelber aufmachte und den
Beſucher nicht eben freundlich eintreten hieß Das war aber kaum
eine Erſcheinung vor Goethes Augen zu ſtehen der Rock der kurzen

Geſtalt panne die Knöpfe an ihrer Fülle auch war das feiſte
Geſicht in dem ſchwarzen Lockengekringel totenblaß pon demSchrecken daß ihm ſo mit eins der Geheime Rat ſelber erſchien

Kornſchen Syſtem drahtlos übertragene Unterſchrift gez
Berliner Vertreters Senatra Auf Grund dieſes Erfolges

wurde die Erfindung Profeſſor Korns von einer italieniſchen

DerC Turnen Hport und Hpiel

in Jayyar

Geſellſchaft angekauft Jn dem anderen Falle handelt es
ſich um eine Erfindung des italieniſchen Profeſſors Gugliel
motti der für Boote einen Apparat konſtruiert hat der
aus 80 Meter Meerestiefe heraus Speziallicht auf 300 Meter
Weite lancieren kann

Ein neuer Tunnel unter Waſſer Um den überaus ſtarken Ver
kehr zwiſchen Brooklin Richmond und dem eigentlichen u
der Rieſenſtadt Neuyork zu entlaſten wird jetzt ein Rieſentunnel
gebaut der zugleich die Vormachtſtellung des Neuyorker Hafens
ſichern ſoll Der Tunnel wird in einer Länge von 3 Kilometern
unter der oberen Neuyorker Bai angelegt weitere 6 Kilometer
ziehen ſich unter dem Terrain von Brookiin und Richmond hin
Der Voranſchlag beziffert die Koſten des Baus auf 60 Millionen
Dollars

Weibliche Straſßenränber Das Auftreten weiblicher
Straßenräuber ſcheint in Amerika Mode zu werden Kaum
hat man eine von ihnen vor kurzem in New York hinter
Schloß und Riegel gebracht ſo macht ſchon wieder eine andere
von ſich reden Die modernen Banditinnen zeichnen ſich
durch blonde Sanftmut und elegantes Auftreten in ihrem
Aeußeren aus Die neueſte dieſer weiblichen Rinaldo Rinal
dinis iſt ein junges Mädchen mit kurzgeſchnittenem Haar
dem man bereits mehr als ein Dutzend Räubereien in den
letzten drei Wochen zur Laſt legt Nunmehr hat ſie ihr
Tätigkeitsfeld von New York nach Philadelphia ausgedehnt
Sie folgte dorthin einem New Yorker Juwelier Abraham
Kaplan der mit einem Käſtchen das Juwelen im Werte
von 20000 Dollar enthielt nach Philadelphia gereiſt war
Nach dem Verlaſſen der Bahnſtation ſprach ihn eine junge
Dame in beſcheidener Form an und fragte nach der nächſten
Poſtanſtalt Als er ihr keinen Beſcheid geben wollte zog
ſie einen Revolver aus ihrer Handtaſche und befahl ihm
ſich umzudrehen Mit dem Revolver im Nacken dirigierte ſie
dann den Juwelenhändler in eine enge Seitenſtraße wo zwei
Männer ihm den koſtbaren Juwelenkoſten ſeine diamantene
Buſennadel eine goldene Uhr und 100 Dollar in Bar ab
nahmen Es war der dritte Coup den dieſe Banditin in drei
Tagen ausführte

Die zweife Kaht des Sechskage ennens
Lorenz Salbow führen weer Wittig und Schrefeld ausgeſchieden

Die zweite Nacht verlief ruhiger als man erwartet hatte das heißt
was man bei einem Sechstagerennen ſo ruhig nennt Einige Zwiſchen
fälle beeinträchtigen den Verlauf des Abends Bei dem Maſſenſturz
der ſich beim letzten Shurt der vierten Wertung ereignete hatten ſich
Schreeld und Wittig boch ſtärker verletzt als es zuerſt den Anſchein hatte
Schrefeld hatte eine Gehirnerſchütterung davongetragen bei Wittig hatte
ſich das Schlüſſelbein ausgehakt Das Ende vom Lieve war daß die
beiden Fahrer auf die Fortſetzung des Rennens verzichten mußten Jhre
Partner Stabe und Manthey ſchloſſen einen neuen Bund und ſetzten die
Reiſe unter Anrechnung der reglementariſchen Verluſtrunde fort Di
Spurts nach Mitternacht wurden mit großer Verve ausgefahren Den
erſten Spurt gewann in blendender Manier Bauer gegen Saldow den
zweiten Golle gegen Krupkat Dann legte ſein Konkurrent von der
Straße Richard Huſchke los und gewann von der Spitze aus den dritten
und den fünften Spurt den einen gegen Techner ben anderen gegen
Saldow und zwiſchendurch ſchoß Lorenz als erſter über das Band

Natürlich fehlten der Nacht auch nicht die üblichen Prämienſpurts
bei denen ſich Hahn Krupkat Saldow Bauer Huſchke Golle und
hauptſächlich Lorenz auszeichneten Jn zwei Fällen wo es ſich lohnte bei
500 Rentenmark und mehr war der lange Lorenz auf dem Poſten und
fuhr aus zweiter Poſition heraus durch Rundenſpurts die Prämien
nach Hauſe Der Berliner Meiſterfahrer hat das Rennen nicht in voller
Kondition beginnen können ſeine Formverbeſſerung wird alſo vermutlich
weiter anhalten Außer Geld in verſchiedenen Währungen gab es noch
andere Sachwerte n zu o gewinnen
Apfelſinen

Die vier Ameritaner haben ſich bisher für die Spurte wenig inter
eſſiert Sie marſchieren anſcheinend nach einem durchdachten Plan
jagen weder den LApfelſinen nach noch ſind ſie ſcharf auf Punkte ſie
ſcheinen auf Rundengewinn zu gehen Das kann ſehr intereſſant werden

Morgens gegen 6 Uhr wachte ein amerikaniſcher Zuſchauer auf der
im Jnnenraum eine Stunde genickt hatte und ſtiftete eine Prämie
von 100 Dollars die ſich Golle ſicherte Das war die letzte kleine
Emotion dieſer Nacht der die übliche Morgenruhe folgte Jm gemütlichen
Tempo einmal wurbe in einer Stunde mit 6,930 Kilometer ein
Rekord im Langſamfahren aufgeſtellt umkreiſte das Feld die Bahn
Bis 12 Uhr mittags waren im ganzen 1126,340 Kilometer zurückgelegt
Der Stand iſt folgender 1 Lorenz Saldow 63 Punkte 2 Bauer
Krupkat 52 Huſchke Kohl 42 Schrage Golle 32 Techmer Stellhrink
23 Hahn Tietßz 20 Neinas Stolz 9 Hanley Lawrence Kaiſer TaylorVerri Bolloni 5 Münzner Nörenberg 4 Häusler Ohrt 2 Punkte
Eine Runde zurück

Kaufm Turn Verein Handball Am Sonntag 3 Februar
ſpielen folgende Mannſchaften Von 10 11 Uhr 2 Jgd gegen Ruder
verein Böllberg von 11 12 Uhr 2 Herren gegen Giebichenſt Turn
verein von 4 Uhr 1 Jugend gegen 3 Herrenmannſchaft Sämtliche
Spiele auf unſerem Platze Die 1 Macht fährt 7,50 Uhr früh
nach Weißenfels Verbandsſpiel Treffpunkt 7,20 Uhr Haupt

Er neigte ſich tief und wollte mit ſeiner Anrede beginnen aber
das erſte Wort blieb ihm ſtecken worauf er noch einmal die gleiche
Annäherung vollführte und danach nur noch den Meiſter anſtarrte

n Der war noch immer im Dampf ſeiner verdrießlichen Rede und
die blinkenden Gläſer auf dieſer breit vordringenden Naſe reizten
ihn ſehr denn einen Brillenmenſch zu ſehen ging wider ſeine
Natur nur Zelter der alte Freund durfte ſo kommen So hielt
er noch eine Weile den Blick in ſtolzer Gemeſſenheit aus machte
dann kehrt und ließ die blitzenden Gläſer ebenſolange die breite
Rückſeite betrachten und erſt als er ſich wieder wie auf der Parade
breitbeinig umwandte fuhr ſein Zorn auf ihn nieder Hat man
jetzt, ſagte er hart und rollte die Augen und zwar leibhaftig im
Zorn wie Zeus mit den Blitzen das Wundertier lange genug
angeſehen und wartete kaum noch daß ſich der Mann mit der
Brille empfehle Dem aber ſchien endlich die blöde Erſtarrung ge
löſt Als ob ſich aus der Tiefe der Menſchheit eiwas gegen den
Donner erhöbe ſo kletterte ihm ſeine Hand an dem runzligen Rock
in die Höhe mit flinken Fingern gleichſam eine Tonleiter ſpielend
bis in die Weſtentaſche hinauf indem ihm Goethe abwartend zu
ſah erſtaunt was nun noch geſchehe holte er einige Kreuzer heran
zählte ſie ſtill auf den Tiſch machte die dritte Verneigung tiefer
noch als die zweite und ging die blinkenden Gläſer ſtumm auf den
Hausherrn gerichtet rückwärts hinaus Der ſah die Kreuzer auf
ſeinem Tiſch das Wundertieèer zu bezahlen und war ſeit langem
nicht mehr ſo behend an die Tür geſprungen den ſeltſamen Fremd
ling zu rufen aber er ſah nur die Rockſchöße unten entwiſchen

Nie hätte, ſagte Goethe danach und machte ſein Geſtirn weit
auf in die Ferne nie hätte ein Menſchenauge ſo blitzen können
wie dieſe Gläſer mir blitzten Aber das war ſchon im Winter
o Freund Zelter ſein Morgenerlebnis vom Herbſt einmal er
zählte

Es iſt ſchade, ſagte er noch und legte die Hand auf die
Augen es hätte mich wohl des Menſchen gelüſtet der meine Be
ſchämung mitnahm

Wenn ich nicht wüßte, orakelte Zelter darauf und nahm ſeine
Brille ab ſie zu puhen das der Malefiz Schubert damals in
r und Steyer agierte die Beſchreibung würde ſonſt
paſſen

Der mir im Sommer ſein Liederheft ſchidte brauſte der
Wirkliche Geheime Rat auf und hatte Zelter den treuen lange
nicht mehr ſo wild angeblitzt dergleichen merke er ſich das macht
ein ſolcher Muſikus nicht

einmal eine große Kiſte ſaftiger

Kanada Belgien Frankreich Großbritannien Schweden
und der Schweiz der Kongreß des internationalen Eishockenver
bandes ſtatt Für die nächſte Amtsperiode wurden zum Präſj
denten P Loicq Belgien zu Vizepräſidenten s s Frank
reich und Pelton Großbritannien gewählt Neu in den Ver
band aufgenommen wurden Jtalien und Rumänien Dem öſter
reichiſchen Verband wurde zur Vorſchrift gemacht keine offiziellen
Länderſpiele gegen Deutſchland auszutragen dagegen ſollen ihm
Freundſchafts oder Trainingsſpiele gegen deutſche Mannſchaften
nicht unterſagt werden Der öſterreichiſche Delegierte wird dieſe
Angelegenheit bei ſeinem Verband referieren der dann die end
gültige Antwort dem J E V zukommen laſſen ſoll Die Europa
meiſterſchaften für 1925 wurden an die oſlowakei vergeben
Falls dieſe die Meiſterſchaften nicht durchführen kann bewerben
ſich Jtalien und Belgien um die Durchführung Ebenſo ſoll die
Weltmeiſterſchaft 1925 von der Tſchechoſlowakei organiſiert werden
doch kann das Turnier nur ausgetragen werden wenn eine
gmerikaniſche oder kangdiſche Mannſchaft daran teilnimmt Bei
Nichtaunstragung der Weltmeiſterſchaft wird diefenige Mannſchaft
Zum Weltmeiſter erklärt die aus einem Wettſpiel zwiſchen den
Meiſtern von Europa und Amerika als Siegerin hervorgeht

Jnternationgler Eishocken
Jn Chamonix fand unter Se d Haterten

panken

Die deutſchen Wettſchwimmen in 1924

Der neue Terminkalender der ſchwimmſportlichen Veranſtaltungen
weiſt nicht die Fülle des 55 dafür wird er aber beſondere
Großkampftage bringen Den Reigen eröffnet der Berliner S C am erſten
Märzſonntag mit internationaler Beſetzung Jhm folgt mit z Ab
ſichten am 8 März än en Damenſport vertritt am30 März der Damen SC Germania Weißenſee mit Gäſten aus Wien und
Holland Ob am 6 April die Einladungskämpfe des Hellas Magdeburg
durchgeführt werden können iſt fraglich und ſo verläuft der April mit Ver
bandoffenen in München Elberfeld Ulm Bonn Die regten
des Mai bildet das Feſt der Wa ſerrrgee litz Spanbau Die Sommer
zeit eröffnet FrieſenBerlin dem ſich GermaniaBerlin mit einer Waſſerballwoche anſchließt Dann nehmen die beiden Kölner Vereine Rhenus und

1912 des Intereſſe in Anſpruch Mit dem RhenusFeſt fällt das Stadion
feſt des PoſeidonBerlin zuſammen In faſt allen Städten feiert dann der
Sport im Juli ſeine goldene Zeit SternHamburg hat das Ausland ein
geladen während die Kreiſe die Vorkämpfe zu den Meiſterſchaften aus
tragen Der Auguſt bringt dann durch den Schwimmſportklub 1889 in
Berlin die deutſchen Meiſterſchaften im Stadion Für die folgenden
Monate ſind vorläufig keine internationalen Treffen vorgeſehen

W

Die teuren Schneeſchuhe Jm allgemeinen ſtehen die ſehr
hohen Preiſe für Winterſportgerät einer noch größeren Aus
dehnung dieſes ſchönſten Sportes entgegen Doch ſcheint man nur
in Deutſchland ſo hohe Preiſe anlegen zu müſſen Nach einem
norwegiſchen Angebot koſten Schier zum Fabrikpreis Hickory flach
20 21 Gekehlte 24 25,50 Eſcheſchier 16,50 17,50 Sprung
ſchier 25,50 M und Langlaufſchier 26,50 M Ob unſere deutſche
Induſtrie der nordiſchen da keine Konkurrenz bieten kann Dem
Schiſport würden dadurch Tauſende neuer Anhänger zugeführt
werden die es bei den heutigen Preiſen nicht ermöglichen können
ſich Schi und die dazu notwendige Ausrüſtung zu kaufen

Friedrichroda i Th vom 30 Januar 1924 440 710 Meter ü
d M Bobbahn 2450 Meter Rodelbahn 1880 Meter Gr Rodelbahn
2500 Meter Schneeverhältniſſe Schneehöhe 40 n und Neu
ſchnee Temperatur 4 Grad Coelſſius Rodelbahn und Bobbahn
ſehr gut Vom 8 Februar Große Sportwoche

St Andreasberg Oberharz Winterſport Wetterbericht vom 31 Ja
nuar 1924 Temperatur minus 40 Wind Schneelage von
St Andreasberg aufwärts 80 Zentimeter en beſtens Rodelbahnbeſtens Winterſportliche Veranſtaltungen Brockenfahrt Schikurſe ſtaatl
des Kreiſes Merſeburg und andere

Geſchäftsverkehr

Wer durch die Kleinſchmieden zum Markt wandertWeiße Woche
dem fällt das eigenartig geſchmückte Haus der Firma Alex Michelauf Die Firma iſt zum erſtenmal ſeit Kriegsende mit einer bemerkens
werten Veranſtaltung hervorgetreten Ein Rundgang durch die Ge
ſchäftsräume zeigt eine rieſenhafte Fülle äußerſt preiswerter Angebote
in ſämtlichen Wäſcheartikeln Die alte halliſche Firma Alex ichel
hat es ſich nicht nehmen laſſen durch ſehenswerte Dekorationen im
ganzen Hauſe große Wafferkünſte rieſenhafte S Deko
rationen aus 6000 Taſchentüchern auf das Außergewöhnliche der Ver
anſtaltung hinzuweiſen Die beſonders große Leiſtungsfähigkeit der
Firma in Wäſcheartikeln beruht darauf daß ſie in ihren oberen Ab
teilungen eine große Werkſtatt mit den modernſten Svezialmaſchinen
eingerichtet hat in welcher ſie unter Leitung einer allererſten fach
männiſchen Kraft ſämtliche Wäſche vom einfachſten Barchenthemd bis zur
eleganteſten Ausſtattung ſelbſt anfertigt ein Umſtand der die Gewähr
leiſtet daß die Wäſche tadellos ſitzt und volle Größen und Weiten
beſitzt während Fabrikationsware oft nur zu Sonderverkaufszwecken
kleiner und enger geſchnitten wird Wir haben uns auf Grund des
herrſchenden Andranges überzeugt daß die Firma Alex Michel dem
Publikum das bietet was es haben will und können eine Beſichtigung
der Geſchäftsräume ſehr empfehlen Die Beſucher werden während der
Weißen Woche durch eine Jazzbandkopelle erraſcht und angenehm
unterhalten werden

Spröde und rote Haut
Aufſpringen der Hände und des Geſichts Wundſein und

unreinen Teint es bewbeſeitigt ſofort L e O k r em Se onerette
erhalten Sie überall wo Sie Chlorodont Hahnpaſte kaufen

Der Kronprinz von Spanien taubſtumm Schon lange
von in und ausländiſchen e es n dibeſtätigt daß Jnfant Jaime der erſte vo
von Spanien taubſtumm iſt Unlängſt

aKunſtmalerx Viggo Chr Hanſen Koven
däniſchen Taubſtummenblatt ver W n Bericht ſeineReiſe nach Spanien bemerkenswerte Einzelheiten über das Leben
des ſpaniſchen Kronprinzen Sein Gebrechen rührt daher daß

ine Mutter vor 15 Jahren kurz vor deſſen Geburt einem Stier
ampf beigewohnt hatte und Zeugin des eskampfes eines
Stierkämpfers war Die Königin war darüber ſtark und
mußte ſortaekührt werden und kurz darauf wurde der taubſtumme

rin Ichoren Natürlich verſuchten berühmte Männer der Welt
den Prinzen von dex Taubheit zu heilen und ab und zu ſickerte die
aufſehenerregende tteilung durch daß der Prinz ſein Gehör
wiedererlangt hätte Aber d Srrit g aus derLuft gegriffen Der Prinz t ſeines Schulunterrichts auf dem Schloß einen taubſtummen Knaben aus dem Mittel
ſtand als Geſellſchafter und Spielkameraden Sein Lehrer und

e z85rrt e darüber daß der n e gerauchen darf i ſein iergang n einemen San an rinz ſt h Wer erwachſen wird er ſeine i n u ieein Kammerdiener des Königs Se Vahiſgen al atter er
zählte iſt die Stimme des nzen r unang zu hörenDie ſchlechte Stimme ſei rſchei auf einen in der
Naſe zurückzuführen E

Ein neunmalkluges ſchlar e
u Nürnberg einſt die Taſchenuhr erfand
Nürnberger Eier wurden weltbekannt

Und gleicherweis ihr r Pe Henlein
So greif ich fröhlich denn nach meinem Kännlein

e hen auf dieſes Manns Verſtand
Hilt mir e al hHätt ich nur Eier v u Ga

Mir geht2 d es agnven cemen Tro

Der ſor richt ne e JDie nie eine nd mir verlor S

1 4

Auch ich hab keine ithr zur Schau zit
menn meine Uhr ſie repetier



Modernes

Theater
rael Anfengsuvr

di
Sonntag zum

und weſen Male

Mont 4 Febr
du r

Die Sensation all
Operettenbühnen

nanDie S W
heben Waſreite
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n

h

n
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i

un

T
frilericus er

Reues Theater in
wurde in allen Leipzig tGroßstädt mehr Sonnab 2 Febr

wio 100meal mit Die Bohème
ries Erfolg gegeb

7
T

Altes Theater in
Leipzig

Mein Better Eduard

Operetten Theater
in Leipzig

Sonnab 2 Febr 7

2 Foebr 7

2Hkbellkzen

Leisfungsſähigste Küche

Coburger Hofbräu
Schoppenweine

Jeden Donnerstag abend
preiswerte figusgerichfe

S

u

Haus der Deutsohen Volkspartei

Gr Steinstr 37
Sonnabend und Sonntag
Sockbier Fest

nBunte Buhno Libellentauz
Stadttheater

Iägergasse in Magberurs
ten Sonnab 2 Febr 7 0Ab Heute Oihello

iom Wilhelm Theaterdas Attraxtiom I n Magdeburg
Programm Sonnab 2 Febr 80

mit Die ver ankeneGlocke
Friedrich Theater

in DeſſauUsedo u RKitt Sonnab 2 Febr 6
p Tiemann Tannhäufer
Hedi Lont Deutſches National

Hans Joachim Theater in Weimar
Tehnünden Sonnab 2 Febr TCGustel Fuhrmann Henſchel
Hoffmann Stadttheater Erfur

Phllomene Sonnab 2 Febr T
Linke Die Roſe vonZum ersten Male Stamb n

a

Dentſchn HaudlungsgehilfenVerband

Gan Mitteldeutſchland
Stellennermittlung Halle S, Rathanusſtr 13

Bewerber geſucht Bil Buchhalt Landes
vrodukte Magdeburg Abteilungsleiter

Verkäufer
Huigeſchäft JenaLageriſt Lebensmittel Wagdeburg

Etſenhandel 9 debar
Kolonialwaren D
Zeiſende Großhandel Halberſtadt Nähr

mitzelinduſtrie Halberſtadt Jnduſtrie
Gommern

Bewerbungen mit Lebenslauf u Zengn is
bſchriſten ſind zu richten an obige Adreſſe

Leiſtung sfähige
weingroßhandlung

und Branntweinbrennerei
ſucht tücht bei Großabnehmern gut eingeführt

Perkreter
mit e unter M M Y 189

ſchriften an

14 Jahre alt
griucht

b H

Fr Schmidt
Sonneberg S

Robertſtraße 24

Preisskaten
in Hansa Hotel am hiebeckplat

EEIE
Junger tüchtiger

Herrenfriſeur
zu ſofort geſucht Zu

Laufburſche
ſofort

Ernſt Rudolph G m
Halle a S

Kl Märkerſtr 9

in Thüringen

öchmiedelehrling
Koſt u Logis i Hauſe
jucht Max VollſtädlSchmiedemſtr Weida

eher und Auullerlehrlinge

Eltern
Gute Schulzeugniſſe

Offerten an

Vogler Mannheima Ala

Lehrlingmit guter rung

zum 1 April geſucht

Löwen Drogerie
Kohlſchütterſtraße

77
Manufakturwarengroßhandlung

sucht eingeführten branchekundigen

VertreterNur Herren die über einen ausgedehnten Kunden
kxreis varfügen wollen Offerte einreichen unter
F G N 773 e Rudolf Moese Frankfurt a M

W

Vertretung
tür indusitrielle

Entstaubungsanlagen
zu vergeben mitteldeutscher und
Berirk

sachsischer
Bewerber mit nechweifstich guten

zur steuberzeugenden Industriebesondors Breunkohlenindus e werden ge
ausführliche Offerten einzureichen unterbeten

F W N 766 an Rudolf Mosse Halle a S

m

IGutſitzende daner ha fteKorſett
empfiehlt

S Schatee a
Gr Steinſtr 84

Von uuſerem Gute
haben wir noch prima
weſtprenß winterf

Rotklee
und pa Weißklee

abzugeben And Saat
und Gräſer ausverkauft

Volprecht Ballhauſen Rieſenburg
Weſtpr

Große Wallſtraße 9

Motalldeiten
Stahlmatratzen Kinder
botten dir an Priv Ka
talog 26 C feei Eisen

Hoſenlräger
Sehr große Auswahl

Mittagstiſch

möhelfabrik Suhl Th Hochtnodernes Herren
Speiſe u Schlafzimmer

mein Geschäft

Walter Sonntag
Humboldtstr 19 Fernruf 5539
Kolonialwaren Feinkost
minimunmunniniunummnnmn
Bringe Freunden und Bekannten

v Erinnerung 7
in empfehlende

und 9 Pfd

Tel 1038

Anbiete aus letzter Ernte

a Bienenhonig
ar naturreiner 777in Verſandeimerchen von 5 Pfd netto M 7

netto für MVerpack franko per Nachn Groß Wander
Jmüerei u RaturhonigeSpezialhandlung
Hermann Vriegert Deſſan Franzſtr 44

Sauberſte reellſte Bedienung
Prima Referenzen

13 einſchließlich

22Z

WMaplerer

T

fahrräder
H Schöning
Gr Steinstr 69

1 lIahr Garantie

Eugen Noll Uhrmacher
Rathauisstraße 15

auf Wunsclkt

Nähmaschinen
nniinitiniumunnmmunnnn

Vo ar Möller
Teilgahlung

Schmeer
strasse I

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Söhne achtbarer
Oſtern eingeſtellt
erforderlich

o HendelDruckerei
Gr Brauhausſtraße 16/17

werden zu

Suche zum 15 Febr
für 3 Perſon Haushalt
ehrl ſauberes junges

Mädchen
für leichte Hausardeit
Ang Stellung bei zoit
gemäßem Lohn u guter
Behandl und Verpfleg 9

Frau Dora Thiel

Winkel bei Wolferſtedt

Suche zum baldigen
Antritt braves Kkathol

Mädchen
ſür Küche und Haus
nicht unter 22 Jahren
welches ſchon in Stel
lung war
Frau Maria Schröter
Mühlhauſen i Th

Felchtaerſtr 19 a

Ordentliches

Mädchen
mit guten Zeugniſſen für
kleineren Haushalt ge
ſucht Antritt ſofort
Lafontaineſtr 28 II

Suche für meine 19
Tochter zum 1 April
1924 Stellung als

Stütze
in beſſ Haushalt JmKochen erfahren Off
erbeten an

Auguſt Limpert
Gr Ehrich i Thür

Suche für ſofort ein
tücht ehrliches beſ

Mädchen
od alleinſtehende Frau
welche einen kl Haus
halt 2 Perſ Mutter
u Tochtex führen kann
Mutter etwas gelähmt
welche auch etwas
Krankenpflege verſteht
Gute Behandlung und
hoher Lohn zugeſichert
Gefl Offerten unter A
7055 an die Geſchäfts
nelle dieſes Blattes

Ein in allen Haus
arbeiten erfahr älteres

Mädchen
mit guten Zeugniſſen
nach Charlottenburg für
kI Haushalt 1 Kind
Kinderfräulein vorh ſ
ofort geſucht Hohes
Gehalt qute BerpflegReiſeo ergütung Frau

Dr Clemens Char

Suche zum ſofortigen
Antritt ein ehrliches
flei ßiges

Mädchen
welches auch etwas
nähen kann
Frau perw Bohne

Gräfenroda i Thür

KrankenkaſſenAngeſtellter
ſucht per bald anderweite geeignete Stellung

Offerten unter O
ſtelle dieſer Zeitung

653 an die Geſchäfts

Für vornehmes Spezialgeschätft wird

Eiche billig z verk Rudolf Haymſtr 38 pt

hHeizer

in frauenl Haushalt

I virlſchaft

leutsölands ertolgreltdste Scnell Streſbmasehine

nen

u Aug Welly

Mercedesha n

mit Bniing Einrichtung und
Wagenbrelten 60 cmHalle Leipziger Str 2223

Berichtigung Betreffs der Holzauktion
des Rittergutes Unterkriegſtedt Poſt Lauchſtädt muß es anſteſ

l6 Eſch enſtämme heißen16 Eicheuſtämme

Altona

Eigene Impori

m

Staatl geprüft m allen
Heizung elektriſch Licht
und Lokomotivführung
vertr ſucht Stellung gl
welcher Art Off unter
G 1390 a d Exp d Bl

Alkeinſt funge Frau
ſucht Stellung als
Wiriſchafterin

am liebſten in Land
Ang unter

B 5856 an die Ge
ſchärtsſtelle d Blattes
Saubere Vaſchfran

Freitag und Sonnabend

feinstor frischester Ware

Große grüne Morweger Heringe

Sechellfsen mit Kopf Klein unDorseh mit Kopf 3 2 z 25
Seelachs ohns Kopf
Golddarsoh ohne Kopf

Cabliau ohne Kopf
Gute fette Sprotten Kiste mit 1 Pfd Inhalt 55

Geöffnet von s Uhr morgens bis 7 Uhr abends

Deutsche DamptfischereſGesel esan n NOTd868
Größte Hochsee Fischerei Deutachlands

Eigener Fischereihafken in Nordenham
32 eigene Fischdampfer
25 eigene Eisenbahnkühlwaggons
Eigene Eisfabrik
Eigene Räuchereien in Nordenham u Altona
Eigene Marinieranstalten in Nordenham und

15
das Pfund nur

Pfundu 20
Pfund nur 25

durchgehend

Eigene Einkaufsstellen in Altone Geeste
münde Cuxhaven Emden u Holland

Eigene Salzherings und Sardellenpackorei
in Holland

Abteilung in Altone

filale Halle a 67 Ulrichstr 96
Fernsprecher 2705 1274 1275 4966

Wer leiht jung Mann
ſofort

100 Goldmart
gegen hohe Zinſen und
gute Sicherheit Eil
angebote unter B 5858
an die Geſchäftsſt d BI

5 90 Gehur
an 1 Stelle auf großes
Grundſtück Stadtmitte

ſucht Wäſchen Frau

Miet Gesuche
Obſt Annenſitr

geſucht Off unt O 652
1 pt an d Geſchäftsſt d Ztg

besten Geschäftslage von Halle ein
Laden gesucht

e eeerreeereeeeeererereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

in der

genügend geräumig bevorzugt etwa 4 m breit und
6 mm tief mit ähnlich grossem Hinter oder Neben
raum Angebote mit Preis und Termin Angabe
sowie übersichtlicher Skizze erbeten unter S 116
an die Geschäftsstelle d Ztg

im Zentrum der Stadt ſofort oder ſpäter geſucht
X 1314 an die Geſchäftsſtelle dieſer Ztg Neue Promenade l1a erbeten

150 200 Im
krockenen Lagerraum

Eilangebote unter

Für ſauberes Geſchäft hellen trockenenArbeit und Lagerraum
100 120 qm möglichſt
1 April zu mieten geſucht

mit Kontor ſofort oder
Angebote unter

0 654 a an die Expedition dieſer Zeitung

lin imnnamm

Das Haus
Böllberg Ur 9
iſt gegen Höchſtgebot zu

verkaufen

2 eine Häuſer
Mitte des Marktes und
Herrenpelz zu verkaufen

lottenburg Snarez
ſtraße 21

So u erfragen bet
Zapfenttr 18

nncnnnnn nn nnnnnnn r u

Schöner großer
Diplomaten

Schreibtiſch
neu billig zu verkaufen
Leipziger Str 52 u

Chaiſelongue Sofo
verkauft
Foocc Spitze 16

zu verkaufen

Zu verk Schwarzes
Tiſchdeche Militär
Rock FleiſchwolfHuttenſtraße 96 I Ecke

werſehwtger Straße

Zwergrehpinſcher

AltPapier Zeitungen Wein SektCognak u Srhre
flaſchen kauft

Holland

v

w

v

ger
Eeht silberne

affee
Mokka
Tee und

Geschirre
jed Stück 800 ge
stempelt empkals vörzugieh
Kapitalan
ale Medaillon

1921 und 1922Ueepſehaeh
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Unterricht
ſaſangs Höh Lehranstalt

Robert Franz Str Fernruf 1115
Vorschule bis Oberprima Hufnahme jederz

Abencddkeerse
Familien Nachrichten

Am 30 Januor siorb nach
kurzem Krenkenlsger

Frau Bergrat Pfeffer

geb Dellmann

Halle den I Februar 1924

Die Hinterbliebenen

Aus Halle
Todesfälle

Heimich Kohlhardt 53 n2 Febr 2 Uhr NeumarkiſriedhofSchneider Trauerfeier 2 Febr 11 v
kl Kapelle Geitraudenfriedhof Heinz Weſt
phal Beerdigung 2 Februar Kapelle Ger
traudenfriedhof Jda Schack es r

2 Febr 1 Uhr Anng Eltern
Einäſcherung 2 Februar 107 J xLeine Kapelle Gertraudenfriedhof

Von auswärts
Aus Bernbarg

Todesfall
Guſtav Brehme 64 Jahre

Aus Bitterfeld
GeborenDr med Fr Eckert und Frau Hanna ger

Jaeger 1 Sohn

Aus Verdhauſen
Geboren

Wilhelm Friedrich und Frau Emma geb
Hund 1 Sohn

Todesfall
War Bernhardt Schlag 43 Jahre

Aus Jeitz
Todesfal

Emil Keſſe

kKirchliche Nachrichten
Gemeindehaug An Albrechtſtraße

den 3 Februar früh 8 Uhr Gebets
unde

St Laurentiuskirche Am Kirchtox
Sonntag den 3 Februar abends 8 Uhr Evangeliſatnonesgotteedienſt t

Aula des 5 re SrphiesMittwoch abeode h u

27
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